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Marion -Dönhoff  -Realschule 
Brühl/Ketsch
Tag der offenen Tür besonders für 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen und ihre Eltern am Samstag, den 
23.02.2019, von 10.00– 13.00 Uhr  
Weitere Informationen auf Seite 3

Große Prunksitzung der 
Rohrhöfer Göggel
am 16.02.2019 ab 19.01 Uhr in der 
Sporthalle Schillerschule

Seniorensitzung der 
Rohrhöfer Göggel 
am So 17.02.2019 um 14.11 Uhr in der 
Sporthalle Schillerschule
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Gitarrenorchester-Konzert
Samstag 23. Februar 2019, 18.00 Uhr, 
in der Festhalle Seite 3
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WeixdorfOrmesson Dourtenga

Freitag, 15. Februar 2019 57. Jahrgang / Ausgabe 7
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)
zu besetzen.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst die 
Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit Haushalts- 
und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, Gemeindekas-
se sowie Steuer- und Liegenschaftswesen als Fachbediensteter 
für das Finanzwesen gemäß § 116 Gemeindeordnung.
Der langjährige stellvertretende Leiter der Gemeindekämme-
rei bewirbt sich nicht auf die Stelle.
Ihr Profil:
- Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder eine vergleichbare Qua-
lifikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche 
Vorbildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

- Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
- Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
- Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
- Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durch-

setzungsvermögen und Überzeugungskraft
- Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
- Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
- Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
- Erfahrungen in SAP sind von Vorteil. Die Gemeinde Brühl 

hat bereits zum 01. Januar 2015 ihr Finanzwesen auf das 
Neue Kommunale Haushaltsrecht umgestellt.

- Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
- ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
- hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam 
- eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG 
- Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 11.03.2019 an das BÜRGERMEIS-
TERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.
Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Wirtschaftsplan des Schulverbandes 
Brühl-Ketsch für das Wirtschaftsjahr 2019
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises als Rechtsaufsichts-
behörde hat am 05.02.2019 die Gesetzmäßigkeit des Wirtschafts-
planes für das Wirtschaftsjahr 2019 bestätigt. Der Inhalt des 
Beschlusses über den Wirtschaftsplan lautet wie folgt:
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019:
1. Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit 
 den Erträgen des Erfolgsplanes auf 1.340.200,00 €

 den Aufwendungen des Erfolgsplanes auf 1.340.200,00 €
 den Einnahmen und Ausgaben 
 des Vermögensplans auf 408.600,00 €
2. Kreditermächtigung 
 Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen wird festgesetzt auf 0,00 €
3. Kassenkredit 
 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
 festgesetzt auf 500.000,00 €
4. Umlagen 
 Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 die Verbandsumlage (Schulkostenumlage)  764.400,00 €
 Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 die Vermögensumlage (Kapitalumlage) 0,00 €

Brühl, den 29. Januar 2019
Der Verbandsvorsitzende: Kappenstein, Bürgermeister

Altersjubilare
16.02.  Frau Irene Maslowski geb. Bolowski  80 Jahre
16.02.  Herr Arnold Vrzak  75 Jahre
17.02.  Herr Siegfried Benz  80 Jahre
18.02.  Frau Paressa Makridou geb. Spataris  80 Jahre
20.02.  Herr Wolfgang Möhl  75 Jahre
22.02.  Herr August Scheifel  75 Jahre
22.02.  Herr Hubert Simon  85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichung in der Brühler Rundschau: 
 
 

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 
 

Partnerschaftstreffen 
 

vom 14. Juni bis 16. Juni 2019 in Ormesson 
 

Wer fährt mit nach Ormesson? 
 

Anmeldeschluss, Freitag 22. Februar 2019 
 
Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt  
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 14. Juni bis Sonntag, 16. Juni 2019 ein  
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt. 
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine 
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen zusammensetzen soll. 
Busfahrt und Quartiere bei Familien können von der Gemeinde vermittelt werden.  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder Jochen 
Ungerer, im Zimmer 211/212, Tel. 2003­38 oder ­32, anzumelden.  
 
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:  

jochen.ungerer@bruehl­baden.de 
 

Jahnschule Brühl

Termine für die Eltern der Schulanfänger 2019
 -  Informationsabend zur Schul- und Hortanmeldung 

Montag, 25.02.2019 um 19.30 Uhr Aula der Jahnschule
 -  Anmeldung der Schulanfänger am 11. und 12.03.2019 

beim Infoabend liegt die Liste für Tag/Uhrzeit aus.
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Hort Jahnschule

Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule
Neuanmeldungen für das kommende Schuljahr 2019/20
Hort/Kernzeit werden in den Faschingsferien angenommen.
Mittwoch, 6. März 2019 bis Freitag, 8. März 2019
Telefonische Terminvereinbarungen werden ab sofort entgegen-
genommen.
Ansprechpartner: Frau Ruprecht/ Herr Zimmermann
Bürozeiten: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Tel.: 06202/859675, Kirchenstraße 14

Hort Schillerschule

   

                                                                                                                           

ANMELDUNG 
SONNENSCHEIN HORT 

 

Zu unserem Infoabend  laden wir herzlich ein. 
 

Am 19.02.2019    um 19:00 Uhr     im Sonnenschein Hort 
                    
Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag­Betreuung liegen am Infoabend 
für Sie bereit und werden vom 19.02. bis   22. 03. 2019  für   das Hortjahr 
2019/2020 in der Einrichtung entgegengenommen. 
 
Anmeldung/Abgabe:  Mo.­Fr.  nach telefonischer Vereinbarung. 

     Büro Tel. 702823 –  Leitung Frau Fonje 
 

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!! 
            
 

                                                                                                                                                                                                                                                    

 

 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                    

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

     Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch 
       

Einladung zum Tag der 
offenen Tür 

 
besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern                    

     am Samstag, den 23.02.2019 
10.00 – 13.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 
Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der Aula, 
danach haben Sie die Gelegenheit sich über das Leben und Lernen an der MDRS zu 
informieren. 
Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen Sie 
an den Info-Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016  

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!       

 Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte 
 M. Jendritzki, Schulleiter 
 

                           Anmeldung: Mittwoch, den 13.03.2019 und Donnerstag, den 14.03.2019  
                                              jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 16.00 Uhr 

      Für einen Termin zur Anmeldung können Sie sich gerne am Tag der offenen Tür nach dem Info-Block bei Frau 
Heckmann am Info-Stand in der Aula eintragen lassen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wiesenplätz 7         68782 Brühl       Telefon: 06202/70660      Fax: 
06202/706630      www.doenhoff-rs.de   sekretariat@doenhoff-rs.de 

    

Weiterführende Schule mit sport­ und 
bewegungserzieherischem Schwerpunkt 

 
Gütesiegel für gute Berufs­ und Studienorientierung an baden­

württembergischen Schulen 

Aktion 60+

Die Brühler Aktion 60+ und ihr Psychologe Peter Kruse
„Sich selbst annehmen, um Kinder zu begreifen“
2008 gründete sich als Schach-AG eine Gruppe Brühler „Men-
schen guten Willens“ (französisch ‚bénévoles‘). 2009 explodierte 
der Bedarf nach ihrer Hilfe. Viele Mentoren wurden gesucht – und 
gefunden. Aber nur wenige Lehrer darunter, vor allem Kaufleute, 
Betriebswirte, Ingenieure, sogar Naturwissenschaftler, die eine 
„pädagogische Schnell-Bleiche“ brauchten. Birgit Ric (Schiller-
schule) empfahl den Psychologen Peter Kruse, damals noch 
Lehrer am Hockenheimer Gauß-Gymnasium. Der „outete“ sich 
ungefragt als „Fan“ der Brühler und beweist das ständig neu. Seit 
2010 ist er ihnen treu geblieben.
Im jetzigen Schuljahr haben sich die Senioren und ihr „Coach“, 
inzwischen selbst im Ruhestand, auf das Thema „Angst“ geei-
nigt, ein Erbe unserer tierischen Vorfahren. Sie prägt uns von 
der Geburt bis zum Tode. Unsere Geschichte ist durchzogen von 
Versuchen, sie zu meistern. Unzählige Methoden wurden schon 
entwickelt und wieder verworfen.
Bei der Bewältigung der Angst ist unser Charakter zweitrangig: 
Ob wir das Leben als Selbstbewährung sehen, unabhängig und 
selbständig sein wollen, ob wir Sicherheit suchen und uns erst wohl-
fühlen, wenn wir gebraucht werden, ob wir Stabilität und Dauer 
anstreben und Veränderungen ablehnen, oder uns scheuen, uns 
festzulegen und unter Druck setzen zu lassen. Angst betrifft uns alle.
Prof. Fritz Riemann, ein bahnbrechender Forscher in diesem 
Bereich, empfiehlt, Gegenkräfte aufzubauen und zu stärken: 
Mut, Vertrauen, Erkenntnis, aber auch Tugenden wie Hoffnung, 
Demut, Glaube und Liebe.
Aus dem Gespräch mit Peter Kruse dürfen die Teilnehmer als 
Belohnung Gelassenheit und die in ihrem Alter erwartete Souve-
ränität – auch im Umgang mit Kindern – erwarten. Der erste von 
zwei Abenden dieses Seminars beginnt am 28. Februar, 15.30 in 
der Schillerschule. Interessierte Mitbürger/innen sind herzlich 
willkommen, sollten aber, bitte, ihr Kommen ankündigen: Anmel-
dungen@bruehler-aktion-60-plus.de. sr

Jugendmusikschule

Gitarrenorchester-Konzert
Samstag 23. Februar 2019, 18.00 Uhr
Festhalle
Gitarrenorchester „fascinatio citharis“ und Intrada-Ensemble
Zu hören sind Werke von 
Michael Prätorius, Antonio Vivaldi, Henri Mancini, Walter Barba-
rino u.a. und traditionelle Musik aus Bulgarien, Griechenland, 
Spanien, Venezuela, Ecuador und Peru
Der Eintritt ist frei

 Foto: Jugendmusikschule

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 25.02.-02.03.
Jugendkunst
Oster- und Frühlings-Tonfiguren mit Pippi Langstrumpf für 
Kinder ab 6 Jahren
6 x freitags, ab 01.03., 16-18.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Februar

Fotografie
Grundlagen der Fotografie für Frauen
Freitag, 01.03., 18.30-20.45 Uhr und Samstag, 02.03., 10-13.45 Uhr 
in der VHS
Anmeldung bis 26. Februar

Vorträge
Mauritius – Als wär‘s ein Stück vom Paradies
Diaschau mit Michael Stephan
Montag, 25.02., 15-16.30 Uhr in der Seniorenbegegnungsstäte 
des Siegwald-Kehder-Hauses
Eintritt frei

Von Schlafräumen und Betten, Träumen und Schlafgängen – 
Eine kleine Kulturgeschichte des Schlafens
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 27.02., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse

Mailand neu gesehen – Blick einer Mailänderin auf ihre Stadt
Mittwoch, 27.02., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 22. Februar

Über die feine Lebensart und den Umgang mit Menschen
Vortrag
Donnerstag, 28.02., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Februar

Qualifikation-Beruf-IT
Einsteigerkurs: Mein eigenes Tablet einrichten / Für Tablets 
mit Android-Betriebssystem
2 x montags, ab 25.02., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 21. Februar

Windows 10 – Einsteiger/innen
3 x mittwochs, ab 27.02., 15-17.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Februar

Gesundheit
Atem und Bewegung nach Middendorf
Montag, 25.02., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 21. Februar

Sprachenschule
Portugiesisch – Grundstufe A1.1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 27.02., 18-19.30 Uhr im Hebel-Gymnasium
Anmeldung bis 27. Februar

Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit      Peter Lemke 
 

Montag, 18.Februar, 16.30 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
                (Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer­und Gruselgeschichten zu 
entführen.            Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
              Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr     
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 
 
Faschingsbücher aus der Gemeindebücherei 
Noch etliche Faschingsbücher und Faschings­CDs stehen unseren Lesern separat in 
Kisten und auf Ausstellungstischen  zur Verfügung und können   entliehen werden. 
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Nutzer von Artikelstar müssen 
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Drit-
ter. Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren 
Seite sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwer-
tungen“, egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. 
Für alle Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 16.02.2019:
Neue Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel.: 06202 - 68900

Sonntag, 17.02.2019:
Linden-Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel.: 06205 - 15544

Montag, 18.02.2019:
Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafenstr. 2 / 2,
Tel.: 06202 - 270040

Dienstag, 19.02.2019:
Mozart-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel.: 06202 - 54215

Mittwoch, 20.02.2019:
Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel.: 06202 - 72801
Luchs-Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel.: 06205 - 39500

Donnerstag, 21.02.2019:
Enderle-Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel.: 06202 - 69420

Freitag, 22.02.2019:
Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel.: 06202 - 127170

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

16.02.	 Samstag	
10:00	 Hl. Schutzengel	 Taufe von Jan Mattis Claßen (Pfr. Sauer)
18:00	 St. Sebastian	� Familiengottesdienst mit den Erstkom-

munionkindern
		  Alle Kinder dürfen verkleidet kommen!

17.02.	 SONNTAG – Sechster Sonntag im Jahreskreis
Jer 17,5-8; 1 Kor 15,12.16-20; Lk 6,17.20-26
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe
16:00	 St. Michael	 Hl. Messe der polnischen Gemeinde

19.02.	 Dienstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
		
20.02.	 Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst
		

21.02.	 Donnerstag	
18:30	 St. Michael	� Gemeinschaftsmesse kfd Brühl und 

Rohrhof

22.02.	 Freitag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

23.02.	 Samstag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

24.02.	 SONNTAG – Siebter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 Ev.Gem.Zentrum	� Wortgottesdienst Ökum. Frauengrup-

pe im evang. Gemeindezentrum Brühl
10:30	 Ev. Kirche Brühl	 Krabbelgottesdienst
14:00	 Hl. Schutzengel	 Taufe von David John Göck

Kolpingfasnacht 2019
Zum bunten Fasnachtsabend lädt die Kolpingsfamilie Ketsch ins 
kath. Pfarrheim ein.
„Kummt wi da wod“ – soll heißen: kommt wie Ihr wollt – ohne 
mottogebundenes Kostüm! Erlaubt ist, was gefällt – was Klamot-
tenkiste und Fundus halt so hergeben.
Man darf auf ein vielseitiges Programm gespannt sein, dazwi-
schen und zum Ausklang Musik und Tanz. Und wie immer – 
bringt jeder seinen Anteil für ein buntes Büfett mit. Ganz egal 
ob deftig, salzig oder süß – alles passt für eine leckere Vielfalt, 
genannt „buntes Tischtuch“.
Am Samstag, 16. Februar 2019 im kath. Pfarrheim Ketsch
Saalöffnung 17:58 h – los geht es um 18.48 h
Es gilt für Klein und Groß, Alt und Jung – hereinspaziert zum lus-
tigen Fasnachtstreiben. Mitglieder, Freunde und Fasnachtsnarren 
sind herzlich willkommen.
M.F.

Die wahren Schätze der Kirchengemeinde ...
Dankeschön-Dinner im kath. Pfarrzentrum Brühl für ehren-
amtlich Mitwirkende
Gemeinschaft pflegen und für ehrenamtliche Dienste ein dickes 
Dankeschön zum Ausdruck bringen – das wird in der kath. Kir-
chengemeinde Brühl-Ketsch gerne gefeiert. Pfarrer Bertsch hatte 
dazu am vergangenen Samstagabend die in Brühl ehrenamtlich 

tätigen Mitarbeiter zu einem gemütlichen Abend bei leckerem 
Essen und angeregten Gesprächen ins Pfarrzentrum eingeladen. 
In seiner Ansprache zur Begrüßung nannte er mit Recht ehren-
amtlich Engagierte in der kath. Kirchengemeinde als die „wahren 
Schätze“, die mit ihrem Wirken, Ideen und Kräften das Leben in 
der kath. Gemeinschaft bereichern.

Auf Dein Wort, Herr ...
Zuvor, im Gottesdienst, ging Pfarrer Bertsch auf das Evangelium 
ein – der legendäre reiche Fischfang auf Jesu‘ Geheiß hin. Zwei-
felnd über die Sinnhaftigkeit, warfen die Jünger die Netze noch-
mals in den See aus, ohne Erwartung auf lohnenden Fang – allein 
das Vertrauen auf Jesu bestärkte ihr Tun.

Doch wenn man dieses Bild auf die Kirche der heutigen Zeit in 
unseren Breiten überträgt, kommt unweigerlich der Eindruck 
auf, dass mehr „Fische“ den Netzen entkommen als gefangen 
werden. Im übertragenen Sinn lässt es sich wie Petrus sagen – es 
wird alles getan, um Interesse an der Kirche wach zu halten oder 
zu wecken, doch oft scheint das vergebliche Mühe. Die Frage „ 
Was brauchen die Menschen“ lässt sich in unserer Gesellschaft 
nur schwierig beantworten. Als eine mögliche Antwort kommt 
„Zeit“ ins Spiel – ein kostbares Gut, oft achtlos vertan. Möge es 
„Kirche“ gelingen, dass Menschen sich als Freunde angenommen 
und respektiert fühlen, in gewisser Weise „zu Hause“, nicht einge-
engt in der Freiheit, sondern als Halt und Lebensraum.

Rückblick – mit Fotos und Zahlen ...
Fotos aus dem kirchlichen Leben in Brühl im vergangenen 
Jahr erfreuten die Gäste nach dem Essen. Mit Kirchenfest und 
Adventsfeiern, Frauenfastnacht und Altenwerk-Nachmittagen 
sowie stimmungsvollen Eindrücken aus der Schutzengel-Kirche 
und Kriegerkapelle genossen die Gäste die Bildershow.

Interessant wurde es mit dem von Pfarrer Bertsch zusammen-
gestelltem Zahlenwerk zu der Entwicklung in 2018. Anzahl der 
Katholiken in Brühl und Ketsch, Hochzeiten, Taufen, Beerdigun-
gen, Erstkommunionfeiern – interessante Perspektiven für die 
Zuhörer.

Bei angeregten Gesprächen fand der Abend seinen gemütlichen 
Ausklang.

Familiengottesdienst
für alle Kinder am 16.02.2019 um 18:00 Uhr in St. Sebastian in 
Ketsch. Alle Kinder dürfen verkleidet kommen.

Ökumenische Nachrichten

Kollekte für Dourtenga – Ausstattung neuer Klassenräume
Das Ökumenische Frauenteam hat entschieden, dass die Kollekte 
des Gottesdienstes am Sonntag, 24.2.2019, Kindern in Dourtenga 
zugutekommen soll.

Frau Dvořák, die Vorsitzende des Förderkreises gibt dazu folgen-
de Informationen:

Gerade entsteht in einem Ortsteil von Dourtenga eine Grund-
schulerweiterung um drei Klassenräume bei einer über 20 Jahre 
alten Grundschule. Die bisherige Schule ist der stark gewachse-
nen Schülerzahl nicht mehr gewachsen und Schüler werden im 
Freien oder unter Strohdach unterrichtet.

Dank einer Brühler Familie und der Gemeinde ist es möglich 
diesen Erweiterungsbau zu finanzieren. Da für die drei Klassen-
räume die Finanzierung der Möblierung noch nicht gesichert ist, 
sind wir außerordentlich dankbar, dass die Kollekte des ökume-
nischen Gottesdienstes der Ausstattung der Schule zugutekom-
men kann.

Im Namen der Bürger von Dourtenga danke ich Ihnen sehr für 
Ihre Unterstützung.

Renate Dvorak 1. Vorsitzende Förderkreis Dourtenga e.V.  
www.dourtenga-bruehl.de
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Sonntag, 17. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe in der 

Kirche: Biblische Grenzerfahrungen: Grenzenlose 
Vergebung? – „Hartnäckiger Glaube – Jesus und die 
Kanaanäerin“ (Pfrin Kraus, Oftersheim)

Montag, 18. Februar
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 19. Februar
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Ein Abend rund 

um Heinz Ehrhard (Karl-Heinz Bothe)
19:00 Uhr Männerkreis – Stammtisch Brühler Hof
19:30 Uhr Grüner-Gockel-Team im Gemeindezentrum
Mittwoch, 20. Februar
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)   

im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2   

im Gemeindezentrum

19:00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche
20:00 Uhr Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Freitag, 22. Februar
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch im Gemeinde-

zentrum
17:00 Uhr Jungschar (7-12 Jahre) in der Kirchenstr. 5

Samstag, 23. Februar
10:00 Uhr Ökum. Bibeltag zum Philipperbrief im kath. Pfarr-

heim Ketsch

Sonntag, 24. Februar
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Gemeindezentrum (ökum. 

Frauenteam)
10:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

  

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 17. Februar
11.00 Uhr  Familiengottesdienst
 Predigt: Florian Bringmann
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag 24. Februar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Berta u. Armin Ottinger aus Peru
 Thema: Mission gemeinsam
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

CDU-Gemeinderatskandidaten werden am 15. Februar 2019 
nominiert
Die Mitgliederversammlung zur Aufstellung der Gemeinderats-
liste der CDU Brühl/Rohrhof findet am Freitag, 15. Februar 2019, 
19:00 Uhr im Clubhaus „Zum Gockel“ des SV Rohrhof (Garten-
straße 45, 68782 Brühl) statt. Alle CDU-Mitglieder, die in der 
Gemeinde Brühl wohnen, sind stimmberechtigt und somit herz-
lich eingeladen.
Bürgersprechstunde der CDU-Gemeinderäte Dr. Eva Gredel 
und Hans Faulhaber
Am Donnerstag, 21. Februar 2019, 19.00 Uhr laden die CDU-
Gemeinderäte Dr. Eva Gredel und Hans Faulhaber zu einer Bür-
gersprechstunde ins Fraktionszimmer der CDU im Rathaus ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wenn Sie ein Anliegen 
haben oder einfach mit den beiden langjährigen Gemeinderäten 
über aktuelle kommunalpolitische Themen ins Gespräch kom-
men möchten, freuen wir uns über Ihren Besuch. Bitte nutzen Sie 
den Hintereingang des Rathauses und das dortige Treppenhaus 
und kommen Sie ins 2. Obergeschoss, wo sich die Fraktionsräu-
me befinden.
CDU-Kreistagskandidaten werden am 22. Februar 2019 
nominiert
Die gemeinsame Mitgliederversammlung der CDU-Verbände 
im Wahlkreis Brühl/Ketsch/Schwetzingen zur Aufstellung der 
Kreistagsliste findet am Freitag, 22. Februar 2019, 19:00 Uhr im 
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Johann-Welde-Saal im Gasthaus Blaues Loch (Zeyherstr. 3, 68723 
Schwetzingen) statt. Alle CDU-Mitglieder, die in Brühl, Ketsch 
oder Schwetzingen wohnen, sind stimmberechtigt und somit 
herzlich eingeladen.
Kenneth Gund
CDU-Vorsitzender

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am Donnerstag 21. Februar
Zur nächsten Sitzung trifft sich der SPD-Ortsvereinsvorstand am 
Donnerstag, 21. Februar ca. 19.30 Uhr nach der Fraktionssitzung 
in dem Fraktionszimmer im Rathaus, Eingang über Ratshof. Die 
Sitzung ist parteiöffentlich.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff Freie Wähler
Der nächste Infotreff findet am Donnerstag, 21. Februar 2019 um 
19.30 Uhr im TV-Clubhaus statt.
Die Gemeinderäte Ursula Calero Löser, Jens Gredel, Heidi Senn-
witz, Claudia Stauffer und Thomas Zoepke werden dabei anste-
hende Themen der Gemeindepolitik mit den Bürgerinnen und 
Bürgern diskutieren, Fragen beantworten und Anregungen
aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind herzlich eingeladen.
U. Calero

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 16. Februar 2019 10 – 13 Uhr,
auf dem hinteren Messplatz Brühl

Wir sammeln wieder Altpapier zur Wiederverwertung!
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher (ohne Kunststoffe). Gut erhalte-
ne Bücher werden getrennt angenommen und weiterverwendet 
zugunsten des Fördervereins Dourtenga.
Bitte beachten Sie:
Beim Papierrecycling ist eine besonders sorgfältige und sorten-
reine Entsorgung des Altpapiers wichtig, d.h. Kunststoffe, Foli-
en, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere 
sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung.
Deshalb entfernen Sie bitte vor Abgabe alles, was nicht Papier 
oder Karton ist (bitte auch aus den Produktverpackungen)!
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst 
am Samstag ab 10.00 Uhr!
Die Papiersammlung wird dieses Mal mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Klasse 9a der Marion-Dönhoff-Realschule Brühl / Ketsch 
durchgeführt, die den Erlös des angelieferten Altpapiers erhält.
Haben Sie Fragen zum Thema Papier oder den weiteren Samm-
lungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
Alte Mobiltelefone können Sie ebenfalls bei uns in die Sammel-
box des NABU einwerfen. Die Geräte werden nach Möglichkeit 
weiterverwendet (in Europa) oder einem fach- und umweltge-
rechten Recycling zugeführt.
Bitte entfernen Sie die SIM-Karte vor Abgabe und löschen Sie 
persönliche Daten!
Geben Sie das Handy bitte möglichst komplett mit Ladegerät 
ab.
Der NABU erhält für jedes abgegebene Handy einen Betrag, der 
für die Renaturierung der Havel verwendet wird.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite Grüne 
Liste Brühl und der website www.grueneliste-bruehl.de

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35
Treffen am Dienstag, 19.02.2019 im „Split“-Kleintierzüchter Brühl 
um 17.00 Uhr zum gemütlichen Beisammensein „mit Partner“
RM

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 22. Februar 2019, um 17.00 Uhr 
in der Gaststätte der Kleintierzüchter in Ketsch zu einem gemüt-
lichen Zusammensein.

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen von Brühl und Rohrhof treffen sich 
am kommenden Mittwoch, den 20.02., um 18.00 Uhr im Club-
haus des TV Brühl.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 27. 
Februar 2019, 20.00 Uhr, Gaststätte „Roter Hahn“, Brühl-
Rohrhof, Rheinauer Straße 44
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung der Mitglieder
  2. 	 Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga
  3. 	 Sicherheitslage in Burkina Faso/Region Centre Est
  4. 	 Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
  5. 	 Bericht über die Patenschaften
  6. 	 Vorschlag für Satzungsergänzung und Abstimmung�
			           § 12
			   Datenschutz
	� Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins wer-

den unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) zusammen mit 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) personenbezogene 
Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mit-
glieder und Paten im Förderkreis Dourtenga e.V. genutzt, 
gespeichert, übermittelt und verändert.

	 Jedes Vereinsmitglied/Patin/Pate hat das Recht auf:
	 1. Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten.
	 2. �Berichtigung über die zu seiner Person gespeicherten 

Daten, wenn sie unrichtig sind.
	 3. �Löschung der zu seiner Person gespeicherten Daten, 

wenn die Speicherung unzulässig war.
	� Den Organen des Vereins, allen Vorstandsmitgliedern oder 

sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezo-
gene Daten unbefugt zu einem anderen als dem jeweiligen 
zur Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, 
bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder 
sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Aus-
scheiden der oben genannten Person aus dem Verein hin-
aus.

			           § 13
			   Inkrafttreten
  7. 	 Bericht der Kassiererinnen
  8. 	 Bericht der Kassenprüfer
  9. 	 Entlastung des Vorstandes
10. 	 Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
11. 	 Afrikatag am 15.09.2019
12. 	 Verschiedenes
Renate Dvorak
Tel.: 06202 – 77225
E-Mail: renateDvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de
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Kulturelles

 

 

Letzte Chance 
Am Sonntag, den 17.02.2019 endet die Ausstellung 

HEIMArT von Bettina Mohr 
in der Villa Meixner. 

Am Samstag ist die Villa Meixner von 14:30 Uhr – 17:30 Uhr 
geöffnet. 

Am Sonntag öffnet die Villa Meixner um 14:00 Uhr.  
Frau Mohr bietet Führungen um 14:30 Uhr durch die 

Ausstellung an.  
Schauen Sie vorbei. Die Villa Meixner schließt um 17:30 Uhr. 

 
JUGENDKUNSTSCHULE BRÜHL 

Osterferienkurse 
 

15.04. – 18.04.2019 
(16 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Kunst in der Kiste 

Wir  verwerten  unterschiedliche 
Holzreste,  sägen,  kleben,  malen  und 
bauen  ein  Objektbild  auf.  Zudem 
modellieren wir aus lufttrocknendem Ton 
kleine  Figuren,  die  im  Anschluss 
integriert  werden.  So  entstehen  aus 
einfachen  Holzkästen  tolle  Kunstwerke, 
die eine Geschichte erzählen. 

Leitung : 
Andrea Tewes 
(freischaffende 

Künstlerin) 
Gebühr: 49,- € 
(inkl. € 9,- Material) 

 

6 bis 10 
Teilnehmer 

 

24.04. & 25.04.2019 
(8 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Schnupper­ 
Workshop 
Malerei 

Ihr  wolltet  schon  immer  einmal  mit 
Acrylfarben  auf  Leinwand  malen  und 
Eurer Fantasie freien Lauf lassen? Dann 
macht  doch  mit,  probiert  verschiedene 
Maltechniken  aus  und  gestaltet  ein 
farbenfrohes  Bild  mit  Pinsel,  Spachtel 
oder Schwamm. 

Leitung : 
Nina Kruser 

(freischaffende 
Künstlerin) 

Gebühr: 28,- € 
(inkl. € 8,- Material) 

 

6 bis 10 
Teilnehmer 

 

Ort der Projekte: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule) 
Eingang neben der Sporthalle 

 
Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202­2003­0 

oder unter www.bruehl­baden.reservix.de 

 

Die Veranstaltung „Gesundheitsforum“ am 21.03.19 ist ausverkauft!
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Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl- Schwetzingen
Am Mittwoch, den 20.02. findet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im TV–Clubhaus Brühl statt. 
Im Anschluss ab 18.30 Uhr
„Psychoonkologischer Vortrag zum Thema Ängste“
Referentin: Frau Dr. Brose-Mechler, Leitende Ärztin aus Schwet-
zingen.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Viola Fischer, Tel. 0172 – 66 03 351

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am 21. Februar 2019 um 18:30 Uhr findet die Gemeinschafts-
messe der katholischen Frauengemeinschaften Rohrhof und 
Brühl in St. Michael unter dem Thema: „Phöbe, macht auch heute 
Frauen Mut“, statt.
Im Anschluss daran findet die jährliche Mitgliederversammlung 
der kfd Rohrhof im Kindergartensaal statt, zu der alle Mitglieder 
herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Bericht der Bastelgruppe
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6.  Entlastung
7. Verschiedenes
8. Schlusswort des Präses, Herrn Pfarrer Erwin Bertsch. fr

Kolpingsfamilie

Zur Briefmarkenaktion treffen wir uns am Mittwoch, dem 
20.02.2019 um 14.00 Uhr, in der Kegelstube des Pfarrzentrums. 
An diesem Mittwoch werden die Briefmarken sortiert und „aus-
geschnitten“ sowie versandtbereit gemacht. Wir nehmen gerne 
Briefmarken an. Der Erlös ist für das internationale Kolpingwerk 
zur Unterstützung von Projekten „ Hilfe zur Selbsthilfe“ bestimmt.
Gäste zu unseren Veranstaltungen sind jederzeit herzlich will-
kommen.
az

Kollerkrotten Brühl e.V.

Kindermaskenball der Kollerkrotten in der Festhalle
Am Sonntag den 17.02.2019 findet der Kindermaskenball der 
Kollerkrotten in der Festhalle statt. Die KVB Aktiven haben wieder 
tolle Spiele und Überraschungen vorbereitet. Los geht’s um 14:11 
Uhr, nach drei Stunden, spielen, toben, lachen dürft ihr Euch 
gegen 17.00 Uhr wieder auf den nach Hauseweg machen. Bei 
einem Eintritt von 3,50 € seid ihr dabei. Viel Spaß! 
Einlass ist ab 13:00 Uhr

Schmutziger Donnerstag in der Festhalle Brühl
Die Kollerkrotten werden am Schmutzigen Donnerstag mal wie-
der so richtig rocken. Die im Umkreis bekannte „Zap-Gang“ wird 
die Halle beben lassen. Alle, die neben guter Rockmusik auch 
nicht auf altbekannte Faschingshits verzichten möchten, kom-
men auch hier auf ihre Kosten. In der Bar wird traditionell zu den 
Höhnern, Mickie Krause, Ingo ohne Flamingo und Co. abgefeiert.

Närrische Sitzung in „Hogwarts“
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „Hogwarts“ am Sams-
tag, 02.03.2019, werden wir Sie in die fabelhafte Welt von Harry 
Potter und seinen Weggefährten entführen. Es erwartet Sie wie 
gewohnt eine tolle Bühne, mit buntem Programm das sich aus 
zahlreichen Highlights wie unseren Garden, den Showauftritten 
sowie den hervorragenden Büttenrednern aus nah und fern 
auszeichnet.

 62. Brühler Fastnachtszug 2019
Letzte Meldungen werden noch angenommen
Einen bunten närrischen Lindwurm in den Straßen Brühl’s, am 
Dienstag den 5. März um 13.01 Uhr, können die Besucher erwar-
ten, vermeldet David Mahl als verantwortlicher Zugmarschall. 
Letzte Meldungen können noch bis 24.02.2019 telefonisch 
unter Tel. 0171/3485722 bei David Mahl oder per E-Mail: kvbum-
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zug@web.de abgegeben werden. Neben den teilnehmenden 
Karnevalvereinen des Kurpfälzer Narrenringes ist auch mit musi-
kalischer Unterstützung zu rechnen. Spielmanns- und Musikzüge 
werden auch in diesem Jahr wieder mit ihrer typischen Musik für 
Stimmung am Zugweg sorgen. Die einfallsreichen Kostüme und 
Wagen der Vereine und Privatgruppen werden sicher wie in all 
den Jahren seit 1954 (dem Beginn der Brühler Fastnachtszugge-
schichte), zu einem närrischen Gesamteindruck beitragen. Die 
Aufstellung ist in diesem Jahr wieder ab 11.30 Uhr in der Bahn-
hofstraße. Der Zugweg ist dann wie gewohnt über die Schwet-
zingerstraße, Kirchenstraße, Hauptstraße, Mannheimer Straße, 
Schütte-Lanz-Straße zurück in die Bahnhofstraße zur Auflösung 
oder zur Weiterfahrt nach Schwetzingen, zur Teilnahme am dor-
tigen Fastnachtszug. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder Shuttlebusse geben, die 
von der Gemeinde Brühl organisiert werden, damit alle Zugteil-
nehmer pünktlich in Schwetzingen erscheinen. Wie bisher ist 
die Abstimmung zwischen den Brühler und den Schwetzinger 
Verantwortlichen gewährleistet. Nochmals die Bitte an Anwoh-
ner und Besucher, die oben genannten Straßen von parkenden 
Fahrzeugen bitte freizuhalten. Einen wesentlichen Beitrag zur 
Finanzierung des Fastnachtszuges leistet der Verkauf von Zug-
plaketten, welche in Brühler und Rohrhöfer Geschäften, Banken 
und am Zugweg angeboten werden. 
Die Kollerkrotten bitten die Bevölkerung herzlich von diesem 
Angebot Gebrauch zu machen und die Plaketten als Besucher 
des Umzuges sichtbar zu tragen, da ohne den Plakettenverkauf 
ein Umzug nicht möglich wäre. Die Zugplaketten kosten 1 € und 
werden auch vor und während des Umzuges den Besuchern 
angeboten.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s
Die Zeit sie rennt, die Faschingszeit beginnt.
Die Buffalos sind auch in diesem Jahr mit dabei. Am Sonntag, 
den 03.03.2019 sind wir auf dem Umzug in Ketsch mit dabei und 
am Dienstag, den 05.03.2019 natürlich auch in unserer Heimat in 
Brühl. Wir freuen uns schon darauf euch zu sehen und gemein-
sam die „närrische Zeit“ zu verbringen.
Nächster Clubabend ist der 15.02.2019 ab 19:00 Uhr.
Der nächste offene Clubabend ist am 02.03.2019.
Bitte informiert euch, um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Eure Sara

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance: Unser nächster Clubabend findet am 21.02.2019, 
wie gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl 
statt. Getanzt wird zwischen 20:00 Uhr und 22:00 Uhr im Saloon. 
Das Tanzprogramm ist Classlevel und Mainstream, das im Wech-
sel getanzt wird.
Clogging: Nächster Clubabend findet am Sonntag, den 
24.02.2019 im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 
Brühl statt. Beginn ist ab 17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat 
findet kein Clubabend statt.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu unse-
ren Clubabenden jeder Zeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Bis zum 16. Februar 2019 findet immer samstags von 11:00 – 
13:00 Uhr das Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in 
Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit 
eigene Boote mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung 2018
Harmonische Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende des Turnvereins, Herr Uwe Schmitt, begrüßte 
die anwesenden Mitglieder sehr herzlich, ebenso die Damen 
und Herren des Gemeinderats, später auch noch Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck, der später dazu stieß, aber auch den Ehrenvorsit-
zenden Volkmar Schäfer und die Wanderwartin des Turngaues 
Mannheim Frau Roswitha Volk. Die Versammlung gedachte tra-
ditionell den in 2018 verstorbenen Mitgliedern.
Uwe Schmitt nutzte die Gelegenheit, sich öffentlich bei Bür-
germeister, Gemeinderat und der Verwaltung für die positive 
Unterstützung zu bedanken, die der Turnverein im abgelaufenen 
Jahr von dieser Seite erhalten habe. So wurde bei den aktuellen 
Projekten des Sportparkes Süd in Bezug auf Boule- und Beach-
volleyballanlage Druck gemacht, damit noch im Spätsommer 
mit der Realisierung begonnen werden konnte. Wenn dann auch 
der Kunstrasen fertig gestellt, auf den sich unsere Freizeitkicker 
schon sehr freuen und der Parkplatz erneuert wird, ist sich Uwe 
Schmitt sicher, dass dem TV dann eine wunderschöne Anlage zur 
Verfügung steht.
Aber auch bei der Sanierung der Schillerschulhalle wurden die 
Wünsche der Handballer berücksichtigt, hier hatte sich Martina 
Lederer sehr stark mit eingebracht. Aber auch außersportliche 
Themen galt es 2018 zu bewältigen. So musste sich auch der TV 
diesem bürokratischen Wahnwitz Namens „Datenschutz“ stel-
len, als würden die Ehrenamtlichen nicht schon genug Freizeit 
opfern. Hier hatten sich Ellen Redecker und Andreas Kempf sehr 
verdient gemacht, um eine akzeptable Lösung zu finden.
Auch das Erscheinungsbild unserer Homepage sollte moderner 
und dadurch der Ergebnisdienst und die Terminübersicht aktu-
eller gestaltet werden. Walter Beck hat sich dankenswerterweise 
mit den Firmen sehr stark auseinandergesetzt. Doch Angebo-
te zwischen € 12000.- und 25000.- haben dann erst malabge-
schreckt, zumal das größte Zukunftsprojekt, nämlich unsere Hei-
zungsanlage, langsam dringlich wird und dieses Vorhaben dann 
Kosten im niedrigen 6-stelligen Bereich verursacht.
Denn pünktlich zu Beginn der Heizperiode war der erste Störfall 
zu vermelden, der aber nicht der einzige blieb, wodurch bis 
dato schon Kosten von über € 5000.- angefallen sind. Doch lei-
der kann man noch nicht genau planen, da die Versorgung mit 
Fernwärme über die MVV noch nicht gesichert ist. Aber in den 
nächsten Wochen muss eine Lösung her, will man dies bis zu den 
Sommerferien schaffen. Uwe Schmitt stimmte die Versammlung 
schon mal auf eine Beitragserhöhung ein, zumal auch eine Nach-
zahlung für Wasser und Gas über € 4700.- einging, und dies ohne 
Mehrverbrauch.
Ein weiteres zeitraubendes Thema war die Erstellung einer 
Jugendordnung, ohne die der Verein keine Zuschüsse des Land-
kreises und des Verbandes für die Jugend mehr erhalten würde. 
Frau Tamara Rill hat sich seit 2017 in die schwierige Materie ein-
gelesen und erst gegen Ende 2018 ist es ihr gelungen mit Andrea 
Kircher und Martin Dietz 2 sehr engagierte Sportler zu finden, 
die bereit waren den Posten des Jugendleiters und des Stellver-
treters zu übernehmen. Diese wurden dann auf der Jugendver-
sammlung im November gewählt.
Zum Abschluss bedanke er sich bei den Pächtern des Clubhau-
ses Anke und Jürgen Kracht, die bereits 10 Jahre das Clubhaus 
bewirten.
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Finanzbericht
Kassenwart Frau Cornelia Schieszl konnte stolz berichten, dass 
das sparsame und verantwortungsvolle Handeln des Vorstandes 
dazu geführt hat, dass man auch 2018 keine Schulden machen 
musste, sondern ein kleines Plus erwirtschaften konnte, das auch 
dringend genötigt wird, um das Mammutprojekt „Heizungsanla-
ge“ zu stemmen. Dafür wird man dann trotz der bereits getätig-
ten Rückstellungen ans Eingemachte und darüber hinaus gehen 
müssen, den Kosten von über € 100000.- sind schon ein enormer 
Happen.
In punkto Mitgliederentwicklung hat sich nicht viel geändert, es 
gab einen minimalen Rückgang, der aber kein Anlass zur Sorge 
gibt. Der Mitgliederbestand beträgt zum 1.1.2019 1540 Mitglieder.
Auch Ellen Redecker, die als Finanzvorstand die Verwaltung der 
Sportstätten verantwortet, hat in einem schwierigen Umfeld 
gute Arbeit geleistet und in ihrem ersten Jahr ihre Kasse mit 
einem geringen Plus abgeschlossen und dies, obwohl man die 
Ausgaben nicht planen kann und Nachzahlungen eingehen, 
ohne dass man dies beeinflussen kann.

Turnen
Laut Abteilungsleiter Walter Beck war der sportliche Höhe-
punkt 2018 das Landesturnfest in Weinheim, wo man mit fast 
40 Jugendlichen und Erwachsenen an den Geräten mit gutem 
Erfolg teilgenommen hat.
Stolz berichtete er von den Auszeichnungen, die seine Abtei-
lung erhalten hat und erfolgreich verteidigt, wie „Pluspunkt im 
Gesundheitssport“ oder „Fitness-Siegel Gymwelt“ aber auch 
„Qualitätssiegel – Seniorenfreundlicher Turnverein“. Dies alles 
zeigt, wie breitgefächert das Angebot der Turnabteilung ist, vom 
Mutter/ Vater und Kind bis zur Seniorengymnastik und dies drin-
nen und draußen. Damit dies allen und jedem Spaß macht und 
immer die neusten Entwicklungen vermitteln können, bilden 
sich die Übungsleiter regelmäßig in den entsprechenden Lehr-
gängen weiter, was natürlich auch sehr kostenintensiv ist.
Man ist immer auf der Suche nach neuen Sportmöglichkeiten, so 
gibt es seit kurzem auch „Rope Skipping“ für Jugendliche, aber 
auch Zumba und Zumba Gold. Nach Fasching wird Martin Dietz 
eine neue Männergruppe installieren, die sich mit diversen Ball-
spielen betätigen. Hier wünschte er Martin Dietz gutes Gelingen.

Handball
Abteilungsleiterin Martina Lederer ließ nochmals den Aufstieg 
der 1. Herren und Damen 2 Revue passieren, wobei sich die Her-
ren 1 nach 39 Jahren in der Landesliga wiederfinden, wo sie sich 
durch Unkonzentriertheiten und unglücklichen, knappen Spiel-
ausgängen doch etwas schwer tun. Aber noch herrscht Zuver-
sicht die Klasse zu halten, was ein guter Ansatz ist. Die anderen 
Herrenmannschaften liegen auf guten Mittelplätzen. Pech haben 
mal wieder die Damen1, die die Kröte „Punktabzug wg. Schieds-
richtermangel“ mit 4 Punkten schlucken müssen. Ohne diesen 
Rucksack könnten sie durchaus einen Spitzenplatz belegen, aber 
so ist nur ein Mittelplatz drin. Damen 2 wird leider wieder eine 
Klasse tiefer müssen. Auch im männlichen Jugendbereich sieht 
es nicht so gut aus, denn man kann keine A- bzw. D-Jugend 
melden, während man das Problem im weiblichen Bereich noch 
nicht hat. Kommende Saison wird dies anders aussehen, denn es 
fehlen dann A-Jugend-Spielerinnen.
Großen Zulauf hat die Abteilung bei den Jüngsten, den Minis und 
Superminis, dort ist die Halle voll. Ebenfalls zufrieden ist man bei 
der weiblichen Trainerentwicklung, wo alle eine C-Lizenz haben,.
Leider ist beim Sorgenkind Schiedsrichter nur ein kleines Licht 
am Ende des Tunnel. Waren es bisher von 8 geforderten nur 2 
Schiedsrichter, so haben sich 4 Leute bereit erklärt zu einem 
Schiedsrichterlehrgang, was dann nur noch 2 Punkte Abzug 
bringt.
Außersportlich stand erstmals wieder eine Premiere auf dem Pro-
gramm, nämlich es wurde ein „Wintergrillen“ an der Südterrasse 
veranstaltet mit einem DJ. Dies kam nicht nur bei den Mitglie-
dern sondern auch beim breiten Publikum gut an. Wiederholung 
erbeten.
Traditionell ist schon das Handballcamp für die Jüngsten, das 
Sommerfest und die Rohrhöfer Straßenkerwe. Auch Ott`ls Skifrei-
zeit ist schon Legende.

Da Robert Bühn nach vielen Jahren seinen Stellvertreterpos-
ten aufgab und auch Martina Lederer aus beruflichen Gründen 
kürzertreten wollte, wurden Neuwahlen notwendig. Man einig-
te sich, die Abteilungsarbeit nun auf 4 Schultern zu verteilen, 
damit jeder weniger Arbeit hat. Martina Lederer bleibt an der 
Spitze, aber neben Anja Groß, die das Paket Trainingspläne mit 
Schlüsselverteilung übernimmt, nimmt sich Patrick Faulhaber 
dem IT – Paket an, und Daniel Klauser besucht die Sitzungen und 
Geburtstage. Laut Frau Lederer sind alle gleichberechtigt und 
treffen die Entscheidungen gemeinsam.
Damit ist die Abteilung nun wieder gut aufgestellt und auch auf 
den anderen Posten werden die jungen Mitglieder sehr stark mit 
eingebunden.� Fortsetzung folgt
d.h.

Abteilung Handball
Minispieltag beim TV Brühl
Mit Teilnehmern aus sechs Vereinen, insgesamt kamen über 80 
Kids in die Sporthalle der Schillerschule, ging der Minispieltag 
beim TV Brühl über die Bühne. 19 Minis waren vom Veranstalter 
mit viel Begeisterung und noch mehr Spaß dabei. Fachmännisch 
hervorragend betreut wurde die TV-Rasselbande von Benjamin 
und Julia Martin sowie Fabian Fuchs. Los ging es mit einem 
gemeinsamen Warmmachen. Dann wurde mit verschiedenen 
Mannschaften gespielt. Im Anschluss gibt es die Siegerehrung, 
bei der u.a. jedes Kind eine kleine Belohnung bekommt. Bei 
diesem Minispieltag gibt es natürlich weder Gewinner, noch Ver-
lierer, so werden auch beispielsweise keine Tore gezählt. Gespielt 
wird dabei nur auf einer Hallenhälfte. Die freie Hallenfläche ist 
zur Beschäftigung freigegeben. Da gibt es Matten, Trampoline, 
Pedalos, Handballpyramiden und vieles mehr, auch für Geschwis-
terkinder. Zu diesem Spektakel waren ganze Familien, von Babys 
bis zu Großeltern angereist. Das turbulente Geschehen machte 
natürlich hungrig und durstig. Für die vielen Helfer vor und hinter 
der Theke naturgemäß kein Problem, denn für Speis und Trank 
war wie immer bestens gesorgt.
ako

 
Die Minis vom TV Brühl� Foto: TV Brühl

Brühl rettet sich ins Ziel
Landesliga Nord, Männer: TV Brühl – TSG Wiesloch 2 28:26 (18:12)
Der TV Brühl hat seinen Anhängern im Spiel gegen die TSG Wies-
loch so ziemlich alles abverlangt, was überhaupt denkbar ist. Am 
Ende der dramatischen Begegnung hatten es alle, Zuschauer und 
Spieler, doch noch schadlos überstanden und es gab Grund zum 
Feiern, denn die beiden dringend benötigten Punkte blieben 
beim 28:26-Erfolg in Brühl.
In dem brisanten Kellerduell begannen die Hausherren mit viel 
Engagement und Tempo, während den Gästen zunächst fast 
nichts gelang. Das lag auch an der aggressiven Deckungsarbeit 
des TVB, die die TSG nicht ins Spiel kommen ließ. In der Anfangs-
phase fing die Brühler Abwehr mehrere Bälle heraus und kam 
zu schnellen Gegenstößen, die jedoch nicht immer zielführend 
abgeschlossen wurden. Trotzdem lagen die Gastgeber schnell 
mit 5:1 und sogar mit 9:2 vorne und niemand aus dem Lager der 
Hausherren dachte ernsthaft daran, dass da noch etwas schief-
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gehen kann, da die Unterschiede zwischen den beiden Teams 
nicht größer hätten sein können. Erstaunlich, dass die Gäste trotz 
der Gemengelage ruhig blieben. Der Rest der ersten Hälfte blieb 
etwas ausgeglichen, der Vorsprung der Brühler betrug nach 30 
Minuten immer noch sechs Tore (18:12).
Gänzlich anders verlief die zweite Halbzeit. Brühl fehlte die 
Lockerheit, spielte verkrampft, Nervosität machte sich breit, das 
Selbstvertrauen hatte gelitten. Tore wurden plötzlich Mangelwa-
re, lediglich vier bis zur 50. Minute. Das baute den Gegner, der 
jetzt mit einer besser funktionierenden 5:1-Deckung agierte, auf 
und Wiesloch wurde stärker. Der Brühler Vorsprung schmolz wie 
Butter in der Sonne und in Minute 51-geschah das Unfaßbare, die 
TSG ging zum ersten Mal in diesem Spiel in Führung (23:22), dazu 
gleich doppelt mit zwei Toren (24:22 und 25:23). Drohte etwa 
wieder eine Niederlage trotz zunächst klarer Führung? Eine Aus-
zeit beruhigte die Gemüter zwar nicht, brachte jedoch Entschei-
dendes auf den Plan. Der beste TV-Spieler, Sven Gaisbauer, sorgte 
für den nochmaligen Umschwung. In der dramatischen Schluß-
phase, mittlerweile wurde Dominic Diehl manngedeckt, erzielte 
Gaisbauer drei der letzten fünf Brühler Treffer zum 28:26-End-
stand. Durch diesen Erfolg haben sich die Platzherren, auf Platz 
neun liegend, etwas Luft im Tabellenkeller verschafft.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (9), Lüthke, O. Palme (3), Gaa 
(5), Schuhmacher, Schwab (2), J. Kraft, Noske (7/3), Dederichs, 
Jakob, Häusler, Diehl (2).� ako

Brühler Arbeitssieg
Weibliche D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – HSG Bergstraße�  14:10 (5:6)
Es war kein Spiel auf hohem Niveau, dennoch hieß der verdiente 
Sieger TV Brühl. Er besiegte die Gäste von der Bergstraße mit 14:10.
Verlief die erste Hälfte ausgeglichen (5:6), steigerten sich die 
Brühlerinnen in den zweiten 20 Minuten. Die TV-Deckung stand 
jetzt besser und den Gästen gelangen nur noch vier Treffer. Das 
reichte nicht zum Sieg, denn die Brühlerinnen machten jetzt 
auch mehr aus ihren Torchancen und legten entsprechend nach. 
Durch den 14:10-Erfolg verbesserten sie sich auf den 4. Platz.
TV Brühl: Engels (1), Z. Shahd; Büchner, D. Shahd, Zobeley, Ziljkic 
(1), K. Zeko (4), Bogumil, Ecker (8/1), Old, Silvestre.� ako

Brühl festigt Platz eins
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – JSG Rot-Malsch � 33:20 (16:7)
Im Heimspiel gegen die JSG Rot/Malsch hatte der TV Brühl 
wenig Mühe, zu zwei weiteren Punkten zu kommen. Am Ende 
kam dabei ein deutliches 33:20 heraus, das auch durchaus dem 
Spielverlauf entsprach.
Die Brühlerinnen mussten dabei mit dem Handicap leben, die 
Verletzung von Line Patzschke zu kompensieren, für die die 
Saison gelaufen ist. Für Trainerin Franziska Pristl hieß das, die 
Verantwortung auch mehr auf die jüngeren Spielerinnen zu ver-
teilen. Das funktionierte mehr als ordentlich. Vor allem Victoria 
Böhrer, die erstmals auf der Mittelposition spielte, machte ein 
ausgezeichnetes Spiel.
Die Gäste stellten zu keiner Zeit eine spielerische Gefahr für die 
Gastgeberinnen dar. Die legten ein hohes Tempo vor und geizten 
nicht mit schönen Toren (3:0, 7:2 und 13:5). Auch enge Deckungen 
gegen verschiedene Brühler Spielerinnen nützten der JSG wenig. 
Zur Pause war der Vorsprung auf neun Tore angewachsen (16:7).
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Brühl diktierte das 
Geschehen, die Gäste versuchten, mitzuspielen. Der TVB spulte 
weiter sein Pensum herunter, ohne seine spielerische Linie zu 
verlieren. Am Ende stand ein verdienter 33:20 Sieg zu Buche, der 
die Gastgeberinnen weiter an der Tabellenspitze verbleiben läßt.
TV Brühl: Steinbach, A. Böhrer; P. Lederer (14/3), Trautmann (3), 
V. Böhrer (3), Trahan, A. Zeko (1), Deuker (2), Röllinghoff (7), A. 
Lederer (3).� ako

Brühl wartet weiter auf ein Erfolgserlebnis
Frauen, 1. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – SV Waldhof Mannheim � 12:18 (6:11)
Auch im Spiel gegen den SV Waldhof reichte es für die Brühlerin-
nen nicht zum Sieg. Die Gäste siegten mit 18:12, womit der TVB 
weiter am Tabellenende verbleibt.

Die Niederlage wie schon so oft, überflüssig. Die Brühler Deckung 
stand über weite Strecken gut, die Probleme lagen im Spiel nach 
vorne. Da fehlte die Durchschlagskraft. Die Mannschaft ist intakt, 
sie kämpft, beraubt sich dabei aber selbst ihrer Möglichkeiten. 
Eigene Ballverluste, gepaart mit technischen Fehlern und unvor-
teilhaften Abschlüssen gereichen dem Gegner immer wieder 
zu Vorteilen, die dann auch ausgenutzt wurden. Das taten die 
Mannheimerinnen, die von den vielen Fehlern der Brühlerin-
nen profitierten. Einmal im Hintertreffen wurde es naturgemäß 
noch schwerer, etwas Verwertbares vorzuweisen. Die Gäste lagen 
schnell mit 4:0 und 7:2 vorne, das war für den SVW schon die 
halbe Miete. Zur Pause führten die Mannheimerinnen mit 11:6.
Die zweite Halbzeit verlief ausgeglichen. Brühl versuchte alles, 
aber am Ende fehlten halt ein paar Tore. Schade, Chancen gab es 
genug, sie wurden leider zu oft nicht genutzt.
TV Brühl: Schmahl, Welter; Li. Bühn, Wacker (2/1), Hirsch (1), Le. 
Bühn (3/3), Kott (2/2), V. Böhrer (1), Bandl (1), A. Schneider, A. 
Lederer, Korn (1), J. Patzschke, J. Tomann (1).
ako

Handballvorschau
16.2.
10.00 Uhr 	 männl. E-Jugend, 2. Kreisliga
	 HG Oftersheim/Schwetzingen 2 – SG Brühl/Ketsch
12.00 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
	 JSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl
14.45 Uhr 	 weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
	 SV Waldhof Mannheim – TV Brühl
17.00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TSG Wiesloch – TV Brühl
18.00 Uhr 	 Landesliga Nord, Männer
	 TSV Rot 2 – TV Brühl
17.2.
14.00 Uhr 	 2. Kreisliga Damen
	 TV Edingen 2 – TV Brühl 3
14.45 Uhr	 4. Kreisliga Männer
	 SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3
14.45 Uhr 	 männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
	 HC MA-Neckarau – SG Brühl/Ketsch
15. 00 Uhr 	 weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl
16.00 Uhr 	 1. Kreisliga Damen
	 TV Edingen – TV Brühl 2

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Abteilung Leichtathletik
Ehrung der erfolgreichen Leichtathletinnen des FV Brühl  
für 2018
Vier Athletinnen sind mit 35 Platzierungen in der Badischen 
Bestenliste 2018 gelistet.
Im Rahmen der Vereinsehrung zum 100-jährigen Jubiläum wur-
den am 20. Januar 2019 im Nebenzimmer des Clubhauses die 
erfolgreichen Athletinnen für ihre Leistungen geehrt:
Lara Scheel (U12) wurde Rhein-Neckar-Kreismeisterin im 50 
m-Lauf, 60 m-Hürden-Sprint, Weitsprung und in der 4x50 m-Staf-
fel. Sie ist mit 6 Einträgen in der Badischen Bestenliste platziert.
Emily Steeg (U12) wurde bei den Rhein-Neckar-Kreismeister-
schaften in der 4x50 m-Staffel Dritte.
Lara und Emily errangen zusammen mit Emelie Braun (U12) mit 
der Mannschaft den Kreispokalsieg und den Badischen Meistertitel.
Katharina Ecker (U14) wurde Rhein-Neckar-Kreismeisterin im 
Ballweitwurf und RNK-Vizemeisterin im 800 m-Lauf. Bei den 
RNK-Mehrkampfmeisterschaften wurde sie im Dreikampf Dritte 
und im Vierkampf Fünfte. Sie ist mit 8 Einträgen in der Badischen 
Bestenliste platziert.
Tatjana Hoffmann (U14) wurde RNK-Meisterin mit der 3x800 
m-Staffel und errang dreimal die Vizekreismeisterschaft im Ball-
weitwurf, 60 m-Hürdensprint und im Dreikampf. Im 60 m-Hür-
densprint sicherte sie sich die Regio-Meisterschaft. Sie ist mit 12 
Einträgen in der Badischen Bestenliste platziert.
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Tabea Hoffmann (U14) wurde RNK-Meisterin im Ballweitwurf 
und in der 3x800 m-Staffel. Sie ist mit 9 Einträgen in der Badi-
schen Bestenliste platziert.
Katharina, Tabea und Tatjana errangen mit der Mannschaft U14 
den Kreispokaltitel und die Badische Mannschaftsmeisterschaft.
Sandra Keller (U16) wurde mit ihrer Mannschaft Kreispokalssie-
gerin und errang im Badischen Finale den 3. Platz.
Nina Hoffmann (U16) wurde mit Sandra ebenfalls Kreispokal-
siegerin.
Abteilungsleiter Stefan Hoffmann beglückwünschte die Athle-
tinnen für ihre hervorragenden Leistungen und dankte dem 
stellvertretenden Abteilungsleiter Michael Schulzki, Jugendleite-
rin Sandra Scheel sowie den Trainern Tamara Hoffmann, Sandra 
Keller, Nina Hoffmann und Ralf Schäfer für ihr Engagement für 
die Leichtathletik.

 
Hintere Reihe: Tatjana Hoffmann, Katharina Ecker, Tabea Hoffmann, 
Sandra Keller. Vordere Reihe: Lara Scheel, Emily Steeg, Emelie Braun.
� Foto: Hoffmann-Stumpf

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Eltern-Kind-Turngruppe
Für unsere Eltern-Kind-Turngruppe suchen wir eine liebevolle 
und zuverlässige Person, die Spaß daran hat gemeinsam mit 
Kindern von einem bis drei Jahren und deren Eltern zu turnen. 
Die Kinder können hier ihre ersten „sportlichen“ Bewegungen 
ausprobieren.
Wir turnen immer donnerstags von 16.00-16-45 Uhr in der Schul-
straße 19, Turnhalle der Grundschule Rohrhof in Brühl-Rohrhof.
Nähere Informationen unter Susann Ruffler: 06202-5849395

2. Mannschaft SVR – Vorschau -
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 17.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Gegner steht noch nicht fest
Sonntag, 24.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – VFL Kurpfalz Neckarau 2
Samstag, 02.03.2019 – 15.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Spvgg Ilvesheim 2

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr –
TSG Rheinau 2 – SV Rohrhof 2

1. Mannschaft SVR – Vorschau –
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 17.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – TSG Weinheim 2
Sonntag, 24.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – FV Fortuna Heddesheim 2
Mittwoch, 27.02.2019 – 19.30 Uhr -
SV Rohrhof – ASV Edigheim
Sonntag, 03.03.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – SC 1910 Käfertal

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr -
TSG Rheinau – SV Rohrhof
pela

„Festhalle des Rohrhofs wieder schön“
Nicht ohne Stolz präsentierte Hans Hufnagel, der 1. Vorsitzende 
des SV Rohrhof, seinen Gemeinderatskollegen, Vorstandsmitglie-
dern und Firmenvertretern das Ergebnis der Sanierung des Saals 
im SVR-Vereinshaus an der Gartenstraße. Die auch als „Festhalle 
des Rohrhof“ bezeichnete Mehrzweckhalle dient sowohl sport-
lichen als auch gesellschaftlichen Aktivitäten. Mit einer neuen 
Decke inklusive stromsparender Beleuchtung, einem neuen 
Anstrich der Wände und einem sanierten Holz-Parkett-Boden 
steht sie den „Rohrhöfer Göggeln“, dem ASV Rohrhof und dem 
TSC Brühl als auch den Sportlern des SV Rohrhof seit Anfang des 
Jahres wieder zur Verfügung.
Im Einzelnen begrüßte und dankte Hans Hufnagel den anwe-
senden Mitgliedern des Gemeinderats um Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck für die Unterstützung und den Vertretern der Firmen 
SMJ GmbH, Herrn Wilfried Schmitt, und Bembé Parkett, Herrn 
Wolfgang Gries, für die gute Arbeit. Seinen ehrenamtlich tätigen 
Vorstandskollegen Stephan Knapp und Hans-Peter Schwenzer, 
die den Platz unter der Bühne über die Anfertigung von Türchen 
für die Aufbewahrung von Tischen nutzbar machten, dankte er 
besonders. Der bisher dafür genutzte Raum soll zukünftig für 
einen Umkleideraum genutzt werden. Vereinsmitglied Fernando 
Calero besserte Mängel an den Wänden aus und brachte einen 
neuen Anstrich an. Dieter Model wird sich als Verantwortlicher 
des Vereins für die Haustechnik um die Beleuchtung und das 
Notstromaggregat kümmern.
Bei einem Glas Sekt und kleinen Häppchen in gemütlicher Runde 
endete der kleine Empfang.

 
Hans Hufnagel (3. v.l.) zeigt seinen Gemeinderats- und Vorstandskol-
legen die neue Tisch-Aufbewahrung unter der Bühne
� Foto: SV Rohrhof

Tel. 112 
Bei Notruf angeben:

Wo geschah es? Was geschah? 
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? 
Warten auf Rückfragen! ii
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Fußball
Trainieren wie die Profis – mit Weltmeister Guido Buchwald
Bereits zum dritten Mal in Folge gastiert die SV Fußballschule mit 
Weltmeister Guido Buchwald in Brühl!
Termin: 28.06. bis 30.06. 2019
Gastgeber: SV Rohrhof
Teilnehmerbeitrag: 85 Euro
Unter dem Motto „Trainieren wie die Profis“ bietet die SV Fuß-
ballschule ein professionelles und gleichzeitig altersgerechtes 
Training für fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche zwischen 
6 und 15 Jahren an. Neben Training in kleinen Gruppen mit qua-
lifizierten Trainern tauchen die Teilnehmer für 3 Tage in die Welt 
des Profi-Fußballtrainings ein.
Die Kinder werden während des Camps mit Getränken, Obst 
sowie einem warmen Mittagessen versorgt. Zum Beginn 
bekommt jeder Teilnehmer seine JAKO-Trainingsausrüstung, 
bestehend aus Trikot, kurzer Hose, Stutzen sowie einem Zip-Top 
im Wert von über 75 Euro, überreicht.
Die SV Fußballschule richtet sich an alle interessierten Fußballer, 
unabhängig des individuellen Leistungsniveaus und Vereinszu-
gehörigkeit. Im Klartext, auch Fußballanfänger sind recht herz-
lich willkommen. Die Trainingsgruppen werden sowohl nach 
Alter als auch nach Leistungsniveau eingeteilt.
Für weitere Informationen stehen wir Euch gerne zu Verfügung:
Jörg-Friedrich Schmidt (j.schmidt@sv-sportfoerderung.de / 
0170.9380416)
Daniel Bittmann (0176.23760782)

Online Anmeldung bequem unter: 
www.mybestshirt.de/svcamp !

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2019

Liebe Mitglieder,
unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet am
Mittwoch, den 20. Februar 2019 um 19.30 Uhr
im Clubhaus des TC Brühl, Rennerswald, statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Präsidenten
3.	 Bericht des Sportwarts
4.	 Bericht des Jugendwarts
5.	 Bericht der Schatzmeisterin
6.	 Bericht der Kassenrevisoren
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Wahl des Versammlungsleiters
9.	 Entlastung des Vorstands
10.	 Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
	 Vizepräsident
	 Schriftwart
	 Jugendwart
	 2. Beisitzer (Vergnügen)
	 2 Kassenprüfer
	 Präsident (außerplanmäßig)
11.	 Ehrungen
12. Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Adresse des 
Clubs oder an die Anschrift des Präsidenten zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.

Mit sportlichem Gruß
Herbert Frey
Präsident

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba 
Neuer Workshop Zumba
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß 
an der lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen 
einfach zu erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und 
stärker.
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin ver-
pflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Beginn neuer Workshop Freitag ab 15. März 2019 für 12 Abende
von 20.00 – 21.00 Uhr im Ferdinand-Schmidt-Haus Ketsch Goe-
thestr. 22 Eingang über Parkplatz hinter der Bibliothek
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen
Meldungen per Mail an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäfts-
stelle 06202 – 4093023 (AB). Mobil 0162 8635 412 erbeten

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Brühl findet am Sonn-
tag, den 17. Februar 2019 um 15 Uhr im großen Nebenzimmer 
des TV-Clubhauses statt.
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Bericht des Vorstandsteams
3.	 Bekanntgabe des Kassenberichtes
4.	 Stellungnahme der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiererin, Neuwahlen
6.	 Programm und Termine für das Jahr 2019
7.	 Verschiedenes, Mittwoch 12. Juni Lehrfahrt zur BUGA Heil-

bronn und am Mittwoch 25. September Lehrfahrt zu einer 
Gartenschau, Anmeldungen hierfür sind nur persönlich auf 
der JHV möglich, danach gibt es eine Warteliste

8.	 Anträge (Annahmeschluss 10.02.19)
9.	 Ehrungen

Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme der Mitglieder.
c.g.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Jahreshauptversammlung beim VdH Rohrhof
Am Ende verließ der neue Vorstand in alter Besetzung die Ver-
sammlung, allerdings nur noch geschäftsführend. Für den schei-
denden 1. Vorsitzenden Frank Henk hatte sich bei der Neuwahl 
des Vorstandes kein Kandidat für dieses Amt gefunden, sodass 
der VdH Rohrhof jetzt von ihm und seiner bisherigen Mannschaft 
geschäftsführend weitergeleitet wird. Henk hatte bereits 2017 
angekündigt, dass dies seine letzte Amtsperiode als 1. Vorsitzen-
der des Vereins sein wird.
Am vergangenen Sonntag trafen sich insgesamt 24 der 120 Mit-
glieder des Vereins zur alljährlichen Jahreshauptversammlung der 
Vereinsmitglieder. Neben den üblichen Berichten standen in die-
sem Jahr Neuwahlen der Vorstandschaft an. In seinem Geschäfts-
bericht über das Jahr 2018 berichtet Frank Henk über Veranstal-
tungen aber auch die Renovierungsarbeiten am Vereinsheim. 
Auch der Hundesport kam 2018 nicht zu kurz, wie Übungsleiterin 
Sarah Böhm berichtet. Es gab einige Turniere, darunter auch 
nach einiger Zeit wieder eine erfolgreiche Begleithundeprüfung, 
aber auch Teilnahmen von Vereinsmitgliedern bei externen Prü-
fungen, bis hin zur Deutschen Meisterschaft in Rally Obedience.
Im Kassenbericht erläuterte Daniela Eder die Finanzsituation 
des Vereins. Trotz hoher Ausgaben für die Gebäuderenovierung 
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konnte am Ende ein Plus in der Kasse verzeichnet werden, dank 
der Einnahmen aus Kursgebühren (insbesondere bei den Welpen 
und Junghunden), der Startgelder bei Turnieren aber letztend-
lich auch der Mitgliedsbeiträge.
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft, die Kas-
senprüferin Adelheid Braun nach ihrem Kassenbericht beantragt 
hatte, ergriff Stefan Walter das Wort um noch einen zusätzlichen 
Punkt in die Tagesordnung zu bringen. Er hat unter anderen 
mit Ehrenvorstandsmitglied Gerda Höflich abgestimmt, Frank 
Henk in Anerkennung seiner Arbeit für den Verein und in der 
Vorstandschaft die Ehrenmitgliedschaft im Verein der Hunde-
freunde Rohrhof zu verleihen. Stefan Walter und Gerda Höflich 
überreichten die Urkunde mit einem herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit.
Dem Aufruf von Wahlleiterin Gerda Höflich nach Kandidaten 
für den 1. Vorsitzenden folgte Schweigen in der Runde. Sie bat 
deshalb Frank Henk mit seiner Mannschaft, die Geschäfte des 
Vereins weiterzuführen und in absehbarer Zeit für eine Neuan-
setzung einer Mitgliederversammlung zu sorgen, in der dann 
hoffentlich eine neue Vorstandschaft gewählt wird. Gemeinsam 
mit Henk erging der dringliche Aufruf an alle, sich in den nächs-
ten Tagen darüber Gedanken zu machen.
Mit einem herzlichen Dank für die Unterstützung durch seine 
Vorstandskolleginnen und -kollegen, auch die der letzten 14 
Jahre, die heute nicht mehr im Amt sind sowie allen Trainern 
und Helfern im Verein, schloss Frank Henk nach 40 Minuten die 
Versammlung.
swa

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl Weidweg 2 am Samstag, den 02.03. ab 10 Uhr. Da 
nur wenige freiverkäufliche Forellen vorhanden sind, sollte eine 
Vorbestellung bis spätestens Montag, den 25.02. 14 Uhr vorge-
nommen werden. Ab 10 Uhr unter der Tel.Nr. 06202-73066 (video 
pub) oder 06202-77214 (AB Herm).

Arbeitseinsatz am Samstag, den 16.02. ab 9 Uhr am Volkschen 
Weiher. Treffpunkt Vereinsheim Weidweg 2.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
für alle Vereinsmitglieder
Samstag, 23.02.2019, 16 Uhr; im Vereinsheim Pavillonkeller 
Schillerschule; Ormessonstraße 7, 68782 Brühl

Anträge können bis spätestens 15.02.2019 bei der Vorstandschaft 
eingereicht werden.
Info: Ralf Kinzig 017642517867
www.aquarienfreunde-bruehl.de

Sonstiges

Allgäuer Märchentheater
Nach letztmaligen Erfolg kommen die Schauspieler des Allgäuer 
Märchentheaters mit dem Klassiker unter den Märchen Rum-
pelstilzchen in Ihre Stadt. Wer kennt es nicht das Märchen vom 
armen Müller der hübschen Müllerstochter und dem kleinen 
Männchen das Stroh zu Gold verspinnen kann.
Wer kann die Frage lösen ach wie gut das niemand weiß das ich.. 
heiß. Ein spannendes Märchen für Klein und Groß.
Mit einer märchenhaften phantasievollen Dekoration, wird das 
Stück von 7 Schauspielern aufgeführt. Wir garantieren Ihnen 

80 min. Spaß und Unterhaltung für unsere kleinen und großen 
Zuschauer. Unternehmen Sie eine Reise in das Land der Märchen. 
Die Spieldauer beträgt 80 Min. Für Kinder ab 3 Jahre geeignet.
Veranstaltungsort: Brühl Kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17
Termin: Do. 21.02.19 um 16.00 Uhr

SKM-Erfahrungsaustausch 
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer 
am 20.02.2019
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigte herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über die 
praktische Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen und 
der Vorsorgevollmacht ein. Wir treffen uns am Mittwoch, den 
20.02.2019 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
2 gut erhaltene Matratzen, 2,00 m x 0,90 m Tel. 06202 – 77450 (AB)

Central Kino Ketsch
Do 14.02. 	 19.30 Nanouk
Fr 15.02. 	 19.30 Mädelsabend: Verliebt in meine Frau
Sa 16.02. 	 14.30 Feuerwehrmann Sam -Plötzlich Filmheld
Sa 16.02. 	 16.45 Mary Poppins‘ Rückkehr
Sa 16.02. 	 19.30 Der Junge muss an die frische Luft
Sa 16.02 	 22.00 Verschwörung
So 17.02. 	 18.00 An den Rändern der Welt
Mo18.02. 	 19.30 Amoureux de ma femme (UmU)
Di 19.02. 	 19.30 Verschwörung
Mi 20.02. 	 15.00 Kino am Nachmittag: Jenseits von Eden
Mi 20.02. 	 19.30 An den Rändern der Welt
Do 21.02. 	 19.30 Holmes&Watson
Fr 22.02. 	 19.30 Der Junge muss an die frische Luft
Sa 23.02. 	 14.30 Feuerwehrmann Sam – Plötzlich Filmheld
Sa 23.02. 	 16.45 Mary Poppins‘ Rückkehr
Sa 23.02. 	 19.30 Holmes& Watson
So 23.02. 	 11.00 Programm-Matinee
So 24.02. 	 18.00 Mary Poppins‘ Rückkehr
Mo 25.02. 	 19.30 Zusatzvorstellung: Der Junge muss....

Zusatzvorstellungen im Februar und März
Mit der Verfilmung des autobiografischen Buchs „Der Junge muss 
an die frische Luft“ von Hape Kerkeling hat Oscar-Gewinnerin 
Caroline Link die deutschen Kino-Charts gestürmt.
Auch im Central findet der stimmungsvoll und stilsicher insze-
nierte Film viele Zuschauer. Wegen der großen Nachfrage gibt 
es deshalb noch einige Zusatzvorstellungen. „Der Junge muss 
an die frische Luft“ steht am Montag, 25.2., am Mittwoch, 6.3. 
und am Dienstag, 12.3. jeweils um 19.30 Uhr auf dem Central-
Spielplan.
Der Mädelsabend am 15. Februar bringt eine romantische Komö-
die aus Frankreich auf die Leinwand. Schauspielstar und Regis-
seur Daniel Auteuil erzählt die Geschichte der alten Freunde 
Daniel und Patrick (gespielt von Gérard Depardieu). Sie begeg-
nen sich zufällig wieder. Daniel lädt Patrick daraufhin zum Essen 
ein. Er weiß, dass der seine neue junge Freundin mitbringen wird. 
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Denn Patrick hat seine Frau, die beste Freundin von Daniels Frau, 
gerade für die 30-jährige Emma verlassen. Das Essen zu viert 
wird ein ziemliches Wechselbad der Gefühle. Beim Mädelsabend 
(ausschließlich für Frauen) serviert das Team um Daniela Stang 
und Beate Kneis wieder Cocktails und Snacks. Kombi-Karten gibt 
es nur im Vorverkauf. Tickets für den Film ohne Catering sind an 
der Abendkasse zu haben. Wer die französische Komödie im Ori-
ginal mit deutschen Untertiteln erleben möchte, hat am Montag, 
den 18. Februar Gelegenheit. Dann heißt es „Amoureux de ma 
femme“. 
Live-Musik im Central: K‘lydoscope ist eine Band aus Schwet-
zingen, die Fans mittlerweile weit über die Region hinaus hat 
und immer wieder begeistert. Im Central entfesseln sie am 16. 
März 2019 ihren „Cinematic Rock“. Hits der Rockgeschichte und 
Eigenkompositionen ergeben eine mitreißende Show. Karten 
für dieses Konzert sind im Vorverkauf im Kino und bei Buch- und 
Manufakturwaren in der Hockenheimer Straße zu haben. 
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 22. Februar 2019 von 16.00 – 17.30 Uhr
im Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freundes 
kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tiefe stür-
zen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie gekannt 
haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried 	
(Tel. 06205/5309)

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 16.02.
17:00 Uhr 	 „�Where Can You Get Help in Times of Distress?” (Eng-

lisch)
Sonntag, 17.02.
10:00 Uhr	 „Das wahre Harmagedon – Warum und wann?“
17:30 Uhr	 „�Sä Facem ce este bine fatä de toti” (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „In Ehren halten, was Gott ‚verbun-
den hat’ “ gestützt auf Markus 10:9
Dienstag, 19.02. (Rumänisch), Mittwoch, 20.02. (Englisch), 
Donnerstag, 21.02.
19:00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Römer 7-8 werden unter ande-
rem die Themen behandelt: „Wartest du sehnsüch-
tig?“ und „Worin unterscheidet sich das ‚Sinnen des 
Fleisches’ vom ‚Sinnen des Geistes’ (Römer 8:6)?“

20:05 Uhr	� Es wird Kapitel 55 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Viele sind 
über Jesu Worte schockiert“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaum-medien.de · Änderungen vorbehalten.  Alle Vollverteilungstermine fi nden Sie unter www.nussbaum-medien.de · Änderungen vorbehalten.

Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
Fax 07033 2048
wds@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@
nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
Fax 06227 873-190
rot@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@
nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 70246-0
bad-rappenau@
nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@
nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
Fax 07033 3204928
rottweil@nussbaum-medien.de

DRUCK & VERLAG

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
Fax 07033 3204929
uhingen@nussbaum-medien.de

Druckerei Stein
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
rappenau@
druckerei-stein.de

Nussbaum Medien
Horb GmbH & Co. KG
Industriestraße 45
72160 Horb am Neckar
Tel. 07451 534-400
Fax 07451 534-410
horb@nussbaum-medien.de

Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die im Februar/März 2019 in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen,
möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Februar/März 2019

Zielgruppenorientiert werben –
planen Sie Ihre Kommunikation
Überregionale Themenkollektive Februar/März 2019

9 10 11 12

MO 26 05 12 19

DI 27 06 13 20

MI 28 07 14 21

DO 01 08 15 22

FR 02 09 16 23

SA 03 10 17 24

SO 04 11 18 25

- Tag der gesunden
Ernährung

- Rechtsanwälte
in der Region*

- Finanzen und Versiche-
rungen in der Region

- Leben im Alter

- Sicher zu Hause
- Wohntrends
- Fit und gesund
- Auto und Zweirad

- Bauen und Wohnen
- Gesunder Rücken
- Wir heiraten

- Haus und Energie
- Gartenparadies
- Alles rund um Baby
und Kind
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Tod ist etwas
Persönliches.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl musste in den letzten
Tagen Abschied nehmen von seinem Ehrenmitglied

Bruno Gaa
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und stete
Unterstützung.
Der Verein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
In aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit
gegenüber seiner Familie und den Angehörigen.

Karlheinz Knoll Hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. trauert um ihr
Ehrenmitglied

Bruno Gaa
Durch seinen Tod verlieren wir einen lieben Menschen,
der dem Verein über 60 Jahre treu verbunden war.

Wir werden Bruno in dankbarer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt in besonderem Maße seiner Familie.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.
Für den Vorstand und die Mitglieder
Gerd Scherer 1. Vorsitzender

Der Tod kann uns
von einem Menschen trennen,

der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht das nehmen,

was ihn mit uns verbindet.
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Annelies Hämmerle
Frau Hämmerle ist am 6.2.2019 plötzlich verstorben.

Sie war 10 Jahre Mitglied in der Turnabteilung
(Gruppe Gymnastik Ü 60 und Wandergruppe DZ ).
Wir werden sie in angenehmer Erinnerung behalten.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Trauert nicht -
ich darf am erhofften Ziel sein -
am interessantesten Augenblick meines Lebens,
an dem ich die Verwirklichung meines Glaubens erleben darf.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem Partner, von unserem guten Vater und Schwieger-
vater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Hans Motzenbäcker
Von Gott am 20. September 1935 ins Leben gerufen.
Heimgerufen nach langer Krankheit am Mittwoch,
dem 13. Februar 2019.

In tiefer Trauer:
Anita Schick
Monika und Harold Michl mit Familie,
Winfrid und Claudia Motzenbäcker mit Familie
Martin Motzenbäcker
Bertram und Nicole Bisson
Bernhard Motzenbäcker mit Familie
sowie alle Anverwandten

Brühl, den 13. Februar 2019

Beerdigung am Mittwoch, dem 20. Februar 2019 um 14 Uhr
Friedhof Brühl.
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www.stadtwerke-schwetzingen.de

Solarstrom selbst
erzeugen lohnt sich!

Hochleistungsfähige
Photovoltaikanlagen:

Dauerhaft Stromkosten sparen und
gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum
Klimaschutz leisten? Kein Problem! Mit
einer eigenen Photovoltaikanlage auf
dem Dach. PV-Anlagen lohnen sich jetzt
mehr denn je. Denn die Preise dafür sind
in den letzten Jahren stark gefallen, die
Strompreise dagegen immer weiter ge-
stiegen. Werden Sie also genau jetzt Ihr
eigener Stromproduzent und aktiver
Stromverkäufer. An besonders sonnigen
Tagen verkaufen Sie den Strom, den Sie
selbst nicht nutzen, an Ihren Netzbetrei-
ber. Gleichzeitig machen Sie sich langfris-
tig unabhängig von steigenden Strom-
preisen. Übers Jahr gesehen können Sie
mit einer PV-Anlage Ihre Stromkosten bis
zu 50 Prozent reduzieren, in bestimm-
ten Fällen sogar noch mehr.

Rechnen Sie es sich auf unserem
speziell dafür programmierten
Solarrechner einfach online aus:
www.stadtwerke-schwetzingen.de

Werden Sie jetzt Ihr eigener
Stromproduzent!
Die Nachfrage von privaten Hausbe-
sitzern nach Photovoltaikanlagen ist
ungebrochen hoch. Allein 2017 wurden
deutschlandweit mehr als 40.000 Photo-
voltaikanlagen auf Hausdächern neu
installiert. Photovoltaik liegt im Trend!

Die Stadtwerke
auf Facebook

Tel. 0800 / 513 513 9*
i.punkt@sw-schwetzingen.de
(* Kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Carl-Theodor-Straße 7
(Kurpfalzpassage)
68723 Schwetzingen

02/2019
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Doch nur wer einsteigt, kann auch pro-
fitieren. Wie unsere Kunden, die schon
jetzt bares Geld sparen. Beim Bau einer
Photovoltaikanlage können Sie auch von
der Förderung der Deutschen Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW) profitieren.
Sie fördert die Errichtung neuer Anlagen
mit einem speziell dafür entwickelten
Programm. Darüber hinaus legt die KfW
einen besonderen Fokus auf die Förde-
rung von Speichersystemen.

Unabhängigkeit
Dank Photovoltaik sind Sie nicht nur un-
abhängig von nicht regenerativen Ener-
giequellen, sondern auch von steigenden
Strompreisen. Denn: Je mehr Strom
Sie vom eigenen Dach beziehen, desto
geringer fällt Ihre Stromrechnung aus.
Mit einem Batteriespeicher können Sie, je

nach Verbrauchsverhalten, sogar mehr
als 50% Ihres Strombedarfs mit saube-
rem Sonnenstrom aus der eigenen Pho-
tovoltaikanlage decken. Wenn Sie mehr
Strom produzieren, als Sie verbrauchen,
erhalten Sie für jede in das öffentliche
Stromnetz eingespeiste Kilowattstunde
eine Vergütung nach dem Erneuerbare
Energien Gesetz. Aktuell beträgt diese
ca. 12 Cent.

Wirtschaftlichkeit
Eine Photovoltaikanlage rechnet sich.
Sie garantiert in Zeiten niedriger Zinsen
bei einem optimierten Eigenverbrauch
attraktive und sichere Projektrenditen
durch die Selbstnutzung des produzier-
ten Stroms. Neue und effiziente Tech-
nologien ermöglichen dabei eine opti-
male Stromerzeugung, auch wenn Ihre

Immobilie keine perfekte Südausrichtung
hat. Hochleistungsfähige Module ga-
rantieren eine effiziente Stromausbeute
und mit entsprechend intelligenten
Speichertechnologien ist es sogar mög-
lich, den produzierten Strom bis zu über
70 % selbst zu nutzen.

Klimaschutz
Mit einer Photovoltaikanlage schützen
Sie aktiv das Klima und ersparen der Um-
welt Jahr für Jahr Unmengen an CO2-
Emissionen. Im Vergleich zu Strom aus
nicht erneuerbaren Energiequellen spart
eine Kilowattstunde Sonnenstrom ca.
500 Gramm CO2. Für eine durchschnitt-
lich große PV-Anlage auf einem privaten
Hausdach kommen so jedes Jahr zwi-
schen zwei bis drei Tonnen CO2 Erspar-
nis zusammen.

Qualität nach Energieversorger-
standards
Bei der Planung und Installation Ihrer
Photovoltaikanlage vertrauen wir auf
einen starken Partner aus der Region:
Die PFALZSOLAR GmbH aus Ludwigs-
hafen steht mit ihrer Zugehörigkeit zur
Pfalzwerke Gruppe, dem größten Ener-
gieversorger der Pfalz und des Saarpfalz-
Kreises, vor allem für eines: Qualität
nach Energieversorgerstandards. Von
Ihrer Investition in Photovoltaik sollen
Sie möglichst lange profitieren – und das
setzt eine gewissenhafte Auswahl hoch-
wertiger Komponenten sowie eine sorg-
fältige Montage voraus, die höchsten
Qualitätsansprüchen gerecht wird. Unser
Partner PFALZSOLAR ist für sein Quali-
täts- und Umweltmanagement nach ISO
9001 und ISO 14001 zertifiziert.

Werden Sie jetzt Ihr eigener Stromproduzent!
Eine eigene Photovoltaikanlage – was ist da für mich drin?

Mit einer modernen Photovoltaikanlage auf Ihrem Dach

• nutzen Sie den Sonnenstrom bis zu 70 % für sich selbst

• reduzieren Sie Ihre Stromkosten jährlich um 50 % und mehr

• sparen Sie jährlich zwischen zwei und drei Tonnen CO2 ein

• leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz

• erhalten Sie lukrative Vergütungen nach
dem EEG-Gesetz

Unser Online-Rechner für Invest und Einsparung sowie weitere Informationen unter:
www.stadtwerke-schwetzingen.de
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Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Problememit der Heizung
in der kalten Jahreszeit?
Finden Sie jetzt einen Handwerker vor Ort in der
BürgerApp für Ihren Ort. Das lokale Branchenbuch
hilft Ihnen, warm durch denWinter zu kommen.

1. Online www.schlem-
merblock.de/Vorteils-
code

2. Vorteilscode„Nuss-
baumClub“ eingeben

3. gewünschten Schlem-
merblock suchen

4. nur 50% zahlen (bspw.
17,45 € statt 34,90 €)

„KannmandenSchlemmer-
block direkt über den Verlag
beziehen oder sogar im Ver-
lag per Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht.
Um den Schlemmerblock
zu erhalten, müssen Sie auf

der Homepage des Anbie-
ters, also der Schlemmer-
block Marketing GmbH,
den oben angegebenen
Code angeben. Andere Vor-
gehensweisen sind nicht
möglich.

Bei Fragen zum Inhalt
des Schlemmerblockes,
Unklarheiten oder Prob-
lemen bei der Bestellung
setzen Sie sich bitte di-
rekt mit dem Anbieter in
Verbindung. Der Verlag
hat leider keinen direkten
Zugriff zu den Buchungs-
systemen der Partner.

MUSTE
R

Der Schlemmerblock – 50% sparen!

Viele Leser fragen uns, wie man den vergünstigten
Schlemmerblock beziehen kann. Den genauen Bestell-
vorgang habenwir in der Anzeige, die regelmäßig in den
Mitteilungsblättern erscheint, beschrieben:

www.nussbaum-medien.de

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de

... alles zum regulären Sauna-Eintrittspreis!

Samstag, 16. Februar 2019,
18.00-1.00 Uhr

Achtung! Sauna-Event

• Erlebnis- und Showaufgüsse

• Musik, Klangschalen, Peelings u.v.m.

• Spezielle Sauna-Speisekarte

• ab 22.15 Uhr steht der komplette

Badbereich zum textilfreien

Schwimmen zur Verfügung

Unser bellamar-
Aktionskalender:

Sauna-Nächte
Jeden dritten Samstag im
Monat, 18.00–1.00Uhr.

Schlag den
Schwimmmeister!
Jeden zweiten Samstag im
Monat, 14.00–17.00Uhr.

Damensauna
Donnerstag ist Damensauna-Tag!
Jeden ersten Donnerstag im
Monat mit tollen Highlights.

Fit mit Aqua-Kursen
Aqua-Kursemit Violamachen
riesig Spaß und halten fit!

Informationen an der Kasse oder
unter Tel. 06202 978280

Besuchen Sie
uns auf facebook
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Kultur regional

Centre Pompidou und Reiss-Engelhorn-Museeun stellen gemeinsam aus

Gaston Paris:„Die unersättliche Kamera“
(rem). Gemeinsam heben
die Reiss-Engelhorn-Museen
Mannheim (rem) und das welt-
berühmte Centre Pompidou
ab 23. März 2019 einen Schatz
der Fotografie-Geschichte.
Mit „Die unersättliche Kame-
ra“ widmet sich erstmals eine
Ausstellung dem facettenrei-
chenWerk des FotografenGas-
ton Paris (1905-1964).

Die Schau ist Auftakt zu einer
engen Kooperation zwischen
den beiden Institutionen und
feiert in Mannheim Premiere,
bevor sie in der französischen
Hauptstadt zu sehen ist.

Populärer Reporter
Gaston Paris war einer der popu-
lärsten Reporter im Paris der
1930er Jahre und fing als Chro-
nist das Lebensgefühl der pulsie-
renden Seine-Metropole ein. Er
war einMeister der unterschied-
lichenThemen und Blickwinkel.
Ob die Tänzerinnen der Folies
Bergère oder die Akrobaten im
Zirkus, die Armen der Pariser
Vorstädte oder die Mannequins
der Surrealisten, moderne Stahl-
architekturen, Zuchthäuser oder
Stars des französischen Chan-
sons wie Edith Piaf – Gaston
Paris setze alles mit derselben
formalen Perfektion in Szene.
Scheinbar mühelos beherrsch-
te er den Spagat zwischen den

verschiedenen Genres. Wie ein
Schwamm saugte der Autodi-
dakt die Stilrichtungen seiner
Zeit auf, spielte als Hommage
auf das „Neue Sehen“ mit ext-
remen Perspektiven und lichte-
te mit seinerMittelformatkame-
ra immer wieder surrealistisch
anmutende Motive ab.

Bild der Gesellschaft
Mit seinen zahlreichen Repor-
tagen in französischen illust-

rierten Zeitungen schuf Gas-
ton Paris ein schillerndes Bild
von Paris und der französischen
Gesellschaft vor dem Zweiten
Weltkrieg. Seine Aufnahmen
prägten das Gesicht des legen-
dären Magazins „VU“, für das
viele namhafte Fotografen wie
Henri Cartier-Bresson, Brassaï
oder Robert Capa arbeiteten.
Die Ausstellung gewährt einen
faszinierenden Blick in das noch
junge Feld des Bildjournalismus.

Gaston Paris erzählte mit seinen
Bildern Geschichten, er war ein
Fotograf des Spektakels, immer
auf der Suche nach Sensatio-
nen, die am Kiosk das Interes-
se des potentiellen Lesers weck-
ten. Nach dem Zweiten Welt-
krieg führten ihn Reportagen
ins besetzte Deutschland und
Österreich.

Eindrucksvolles Schaffen
Einem Kaleidoskop gleich
nähert sich die Ausstellung dem
Fotografen Gaston Paris an,
über dessen Lebensgeschichte
kaum etwas bekannt ist. Vinta-
ge-Abzüge, Pressebilder, Veröf-
fentlichungen in der „VU“ und
Projektionen verbinden sich
Facette um Facette zum ein-
drucksvollen Schaffen einer der
großen Figuren der Fotografie-
Geschichte, die dank der Koope-
ration zwischen dem Centre
Pompidou und den Reiss-Engel-
horn-Museen der Vergessenheit
entrissen wurde und von den
Besuchern wiederentdeckt wer-
den kann.
Die Sonderausstellung „Gaston
Paris: Die unersättliche Kame-
ra“ ist vom 23. März bis 30. Juni
2019 im Forum Internationale
Photographie der Reiss-Engel-
horn-Museen Mannheim zu
sehen.

Info: www.gaston-paris.de

Kiki de Montparnasse (1901-1953) war eine Größe der Pariser Bohème, Sän-
gerin, Schauspielerin undModell berühmter Maler. © G. Paris / R.-Viollet

RosengartenMannheim: Der„Falke“ fliegt wieder

Fans undWegbegleiter feiern das Erfolgsmusical„Falco - Das Musical“
(bbp). 2017 feierte „Falco –
Das Musical“ seine Weltpre-
miere. Seitdem begaben sich
rund 250.000 Zuschauer auf
die Spuren des extrovertier-
ten Kultstars aus Österreich
und feierten seine Hits. Nun
lässt „Falco – Das Musical“ den
„Falken“ wieder fliegen. Am 11.
April, 20 Uhr, macht „Falco –
Das Musical“ Halt im Rosen-
garten Mannheim.
Das zweistündige Live-Erleb-
nis führt durch prägende Sta-
tionen im Leben des markan-
ten Musikers. Bildgewaltig und
exzentrisch gewährt die Musi-

cal-Biographie durch kunstvol-
le Projektionen und Original-
Videosequenzen einen tiefen
Einblick in die Gedanken- und
Gefühlswelt des Künstlers und
des Menschen, der hinter der
schillernden Pop-Ikone steck-
te. Einem Menschen, der das
Leben bis an seine Grenzen aus-
kostete und durch viele Höhen
und Tiefen ging – bis hin zur
Selbstzerstörung.
Dabei werden alle großen Hits
und auch einige zuUnrecht ver-
gessene Titel des „Falken“ live
auf die Bühne zurückgeholt
und bekommen durch schril-

le und extravagante Tanzeinla-
gen neues Leben eingehaucht.
Die Songauswahl reicht von
den frühen Erfolgen wie „Ganz
Wien“ und „Der Kommis-
sar“ über die großen Hits wie
„Rock me Amadeus“, „Vienna
Calling“ und „Out of the Dark“
bis zu scheinbar zeitlos aktu-
ellen Titeln wie „Europa“ und
„Dance Mephisto“.
Natürlich fehlt auch der Skan-
dal-Song „Jeanny“ nicht im
Show-Repertoire, der vor 33
Jahren die deutschsprachi-
ge Kultur- und Musik-Szene
erschütterte.Showbild Foto: Marcel Klette
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PFLEGE

UNTERRICHT VERSCHIEDENES

Tagsüber in guten Händen, abends in vertrauter Umgebung…

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Diverse Möbel
von privat

zu verkaufen.

0174 3285587

„Ich habe Fragen zum Inhalt,
beispielsweise zum angege-
benen Nachlass oder wie ich
den Coupon einlösen kann.
Wer kannmir helfen?“

Bei Fragen zum Inhalt
des Coupons wenden Sie
sich bitte direkt an den
dort angegebenen Akti-
onspartner. Gleiches gilt
beispielsweise bei gewon-
nenen Freikarten für eine
bestimmte Veranstaltung.
Fragen rund um die Veran-
staltung beantwortet Ih-
nen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die
Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder
Gewinnspiele?“

Die genauen Veröffentli-
chungstermine können
wir Ihnen vorab leider
nicht nennen. Diese er-
geben sich häufig je nach
Aktion bzw. Veranstal-
tungstermin und müssen
gegebenenfalls produkti-
onsbedingt kurzfristig vor-
gezogen oder nach hinten
verschoben werden.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele

Leser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club und
dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in den
Mitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen. Die
Vorgehensweisen zur Nutzung des Coupons bzw. die
Teilnahmebedingungen bei den Verlosungsaktionen
oder Gewinnspielen sind direkt in den Aktionen im Mit-
teilungsblatt beschrieben.

Häufige Fragen, die uns erreichen und die wir gerne
beantworten möchten:

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Wir suchen ein neues Zuhause
Am besten ein nettes Haus (auch RH/
DHH) mit Garten, mind. 3 Schlafzimmern
und evtl. Platz für 2 PKW zum Kauf. Weil
es nicht leicht ist, ein neues Heim für
uns 4 zu finden, das wir uns leisten kön-
nen, haben wir Herr Peter Knapp mit
der Suche beauftragt … Wir freuen uns
auf Ihre Angebote unter 0151/16126343.

Tel. 0621 / 845 578-29 www.garant-immo.de

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Erdgeschoss, Südbalkon, 85 m2 € 349.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau, Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Junger Mann, 22 Jahre,
berufstätig mit unbefristetem Arbeitsvertrag, schuldenfrei,
gute Referenzen, sucht zum schnellsmöglichen Termin in
Brühl und Umgebung eine 1-Zimmer Wohnung. Kontakt-
aufnahme unter Telefon 015234542247

KW
07
19

SILBENRÄTSEL

Aus den Silben arm - bee - best - bett - blick -
bo - brust - da - denz - di - dis - durch - eb -
ehe - eil - ein - eis - er - erd - fall - ge - imi - in -
ju - ka - ku - laen - le - le - nen - pres - re - re -
ret - sams - san - schen - schol - si - stand -
sung - tag - tanz - te - ter - ti - tiert - trot -
tung - ve - view - zig sind 21 Wörter zu bilden,
deren erste Buchstaben, von unten nach oben
gelesen, und fünfte Buchstaben, von oben nach
unten gelesen, ein vietnamesisches Sprichwort
ergeben.

1. Sonnabend

2. Schnellzusteller

3. Verstehen einer Situation

4. kleine Gartenfrucht

5. Idealsituation

6. festlicher Dienstbeginn

7. kopiert, nachgeahmt

8. räumliche Ausdehnung

9. strafbare Nötigung

10. Befragung

11. Entfernung

12. Hilfe in der Not

13. schwimmende Eisplatte

14. devot gehorchen (ugs.)

15. fürstlicher Regierungssitz

16. Möbelstück

17. alteWaffe

18. starrköpfig

19. leichter Sommerschuh

20. glätten, planieren

21. die Rechtsprechung

Lösungzu„Silbenrätsel“:1.Samstag,2.Eilbote,
3.Durchblick,4.Erdbeere,5.Bestfall,6.Einstand,
7.imitiert,8.Laenge,9.Erpressung,10.Interview,
11.Distanz,12.Rettung,13.Eisscholle,14.kuschen,
15.Residenz,16.Ehebett,17.Armbrust,18.trotzig,
19.Sandale,20.ebnen,21.Judikative–Jestaerker
dieLiebe,destoheftigerauchderZank.DEIKEPRESS
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Wirtschaft regional

Vorläufige Insolvenz des Energieanbieters BEV

KundenerhaltenStromundGasvonMVV
(pm/red). Nach dem Insol-
venzantrag der Bayerischen
Energieversorgungsgesell-
schaft mbH (BEV) mit Sitz in
München werden rund 1.600
Strom- und Gaskunden in
Mannheim nicht mehr von
ihrem bisherigen Versorger
beliefert.

Da der für das Netzgebiet der
MVV Netze GmbH zuständi-
ge Übertragungsnetzbetrei-
ber Transnet BW GmbH die
Bilanzkreisverträge mit BEV
mit Wirkung zum Ablauf des
31.01.2019 gekündigt hat, hat
die MVV Netze GmbH ihrer-
seits der BEV den Strom- und
Gasnetzzugang gekündigt. Das
Mannheimer Energieunter-
nehmen MVV übernimmt als
Ersatzversorger zunächst die
weitere Belieferung – für Strom
seit dem 1. Februar, für Erd-
gas seit dem 2. Februar 2019.

MVV informiert betroffene
Verbraucher mit einem per-
sönlichen Anschreiben über
den aktuellen Status und das
weitere Vorgehen. „Der Insol-
venzantrag der BEVmit vielen
betroffenen Kunden zeigt, dass
Verbraucher sich sehr genau
informieren sollten, ehe sie
einen neuen Versorger beauf-
tragen“, betontMarcoDemuth,
Bereichsleiter Vertrieb regio-
nal bei MVV. „Lokale Versor-
ger bieten zum einen eine hohe
Sicherheit und sind zum ande-
ren vor Ort ansprechbar, wenn
es Fragen gibt.“ Um die bezo-
gene Energie genau abrechnen
zu können, sollten die Kunden
ihre aktuellen Zählerstände an
MVV Netze GmbH melden.
Dafür steht montags bis frei-
tags von 8.00 Uhr bis 18.00
Uhr eine kostenlose Hotline
unter der Tel. 0800 589 3988
zur Verfügung.

Zoojahr 2018 erfolgreich beendet

Auffallend ausgeglichenesVerhältnis in der Besucherstatistik

Heidelberg. (pm/red). Insge-
samt 457.730 Zoobesucher
kamen im vergangenen Jahr in
den Zoo Heidelberg. Mit dieser
Zahl knüpft die Besucherstatis-
tik an das Ergebnis des Vorjah-
res an. „Der goldene, warme
Herbst hat für zahlreiche Besu-
cher im Spätjahr gesorgt. Die
geringeren Besucherzahlen in
den sehr heißen Sommermo-
naten konnten wir so teilweise
wettmachen und das vergan-
gene Jahr mit einem guten
Ergebnis beenden“, berichtet
Zoodirektor Dr. Wünnemann.

Ein genauer Blick auf die Besu-
cherstatistik bringt zwei bemer-
kenswerte Ergebnisse zum Vor-
schein: Die Hälfte der rund
345.000 Tagesbesucher sind
Erwachsene, die ohne Kinder in

den Zoo kommen. Bezieht man
die vergangenen drei Jahre mit
ein, lässt sich in diesem Besu-
chersegment sogar ein leich-
ter Anstieg verzeichnen. „Wir
schließen daraus, dass der Zoo
Heidelberg nicht nur für die
klassische Zielgruppe Familien,
sondern auch für viele Erwach-
sene ohne Kinder ein attrakti-
ves Ausflugsziel in der Region
darstellt. Diesen Trend bestätigt
die positive Resonanz, die wir
für Sonderveranstaltungen wie
beispielsweise den Welt-Ele-
fantentag, der sich gezielt auch
an Erwachsene richtet, bekom-
men“, bemerkt Wünnemann.
Für den Zoo Heidelberg bedeu-
tet dies, weiterhin ein vielfälti-
ges und interessantes Angebot
für Jung und Alt auf die Beine
zu stellen und kontinuierlich zu

erweitern. Ein gutes Beispiel ist
die neue Anlage für die bei Kin-
dern und Erwachsenen belieb-
ten Erdmännchen und Sta-
chelschweine. Große und klei-
ne Zoobesucher haben in der
Beobachtungsgrotte sogar die
Möglichkeit, am bisher verbor-
genen Leben beider Tierarten in
den unterirdischen Bauen teil-
zuhaben.
Als zweiten Punkt ist zu nen-
nen, dass die Anzahl der Schü-
lergruppen aus Heidelberg im
Vergleich zum Vorjahr deutlich
gestiegen ist – um rund 16 Pro-
zent. „Immer mehr Heidelber-
ger Schulen nutzen die Angebo-
te des Zoos und der Zooschule
als Ergänzung zum Unterricht.
Als außerschulischer Lernort
gewinnt der Zoo Heidelberg
immer mehr an Bedeutung
für die Metropolregion Rhein-
Neckar“, freut sich der Zoodi-
rektor. „Wo sonst erfährt man
live so viel Wissenswertes über
Natur und Artenschutz und

begegnet den Tieren hautnah,
wenn nicht im Zoo?“

2019
Für 2019 steht ein aufregendes
Zoojahr mit spannenden Pro-
jekten an. Rechtzeitig zum Sai-
sonbeginn imMärz wird am 26.
Februar 2019 die neue Löwen-
außenanlage feierlich eröff-
net. Besucher dürfen sich auf
eine abwechslungsreich gestal-
tete Anlage für die Berberlö-
wen freuen. Beobachtungsturm
und Safari-Fahrzeug bieten vie-
le außergewöhnliche Einbli-
cke in das Leben der Löwen.
Mit der Weiterentwicklung der
Tierpräsentation „Tiere live“,
der Neukonzeption des Strei-
chelzoos und der Umgestal-
tung der Gorilla-Außenanla-
ge sowie weiteren Zukunftspro-
jekten zeigt der ZooHeidelberg,
dass er bereit ist, den Zoobesuch
für all seine Besucher – Jung und
Alt – kontinuierlich attraktiv zu
erhalten.

Erdmännchen im Zoo Heidelberg im Schnee
Foto: Heidrun Knigge/Zoo Heidelberg

Meldepflicht vonArbeitsplätzen für schwerbehinderteMenschen

Wichtiger Termin für Arbeitgeber
(pm/red). Betriebe und Verwal-
tungen mit zwanzig und mehr
Beschäftigten sind verpflichtet,
fünf Prozent ihrer Arbeitsplät-
ze mit schwerbehinderten Men-
schen zu besetzen.

Tun sie das nicht, müssen sie für
jeden nicht besetzten Pflicht-
platz eine Ausgleichsabgabe an
das zuständige Integrations-
amt zahlen. Die Vordrucke zum
Anzeigeverfahren und das Bear-
beitungsprogramm IW-Elan auf
CD-ROM für die elektronische

Abwicklung wurden bereits im
Januar den Betrieben und Ver-
waltungen zugesandt. Arbeitge-
ber, die ihrer Meldepflicht noch
nicht nachgekommen sind, kön-
nen dies noch bis zum 31. März
nachholen. Damit vermeiden sie
eine Ordnungswidrigkeit, denn
ist eine Anzeige unvollständig,
falsch ausgefüllt oder geht sie ver-
spätet ein, kann dies mit einem
Bußgeld geahndet werden. Fra-
gen rund umdasAnzeigeverfah-
ren werden unter der Tel. 0721
8237066 beantwortet.
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STELLENANGEBOTE

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550 Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMSLR 264

Wir suchen ab sofort einen

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologen
(m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb
(38 Stunden/Woche) für unseren
Standort in St. Leon-Rot
Regelmäßige Arbeitstage Montag – Freitag

Ihre Aufgaben

■ selbständige Einstellung, Bedienung
und Überwachung von Rollenoffset-
Druckmaschinen (4-Farbwerke)

■ Sicherstellung optimaler Qualität
nach entsprechenden Vorgaben

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten
im Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung von Wartungs-
und Instandhaltungsarbeiten

■ Druckweiterverarbeitung im
Zusammenhang mit dem Druckprozess

■ sämtliche anfallenden Tätigkeiten
in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ gute technische Kenntnisse
■ mechanische Geschicklichkeit
■ Bereitschaft zurWartung und Reparatur

unserer Produktionsanlagen
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit und Zuverlässigkeit
■ Flexibilität und Teamfähigkeit

NMSLR 267

Wir suchen zunächst befristet
für 12 Monate einen

Versand-/
Produktionsmitarbeiter
(m/w/d)
in geringfügiger Beschäftigung
(450-€-Basis) für
unseren Standort in St. Leon-Rot,
ab sofort, ca. 9,5 Std./Woche

Arbeitszeiten: mittwochs ca. 21:00 – 2:30 Uhr
donnerstags ca. 20:00 – 0:30 Uhr

Ihre Aufgaben

■ Einstellen und Bestücken
der Beilagenmaschine

■ Einstellen und Bestücken
des Sammelhefters

■ Verpacken von Druckerzeugnissen
■ Postversand
■ Aushilfstätigkeiten in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ gute technische Kenntnisse
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit und Zuverlässigkeit
■ zeitliche Flexibilität und Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum möglichen
Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Gassi-Service in Brühl gesucht!
Für unseren 9-jährigen liebevollen Rüden suchen wir für
montags & dienstags mittags einen zuverlässigen Gassi-
Service. Tel.: 0176 2222 6769

Suche Nachhilfe
Für meine Tochter in der 10. Klasse Realschule in folgen-
den Fächern: Mathe, Deutsch und Englisch. Bei Interesse
bitte melden unter:  0176 82696122 oder 0621 895891

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Die PharmaMedia Dr. Müller GmbH ist ein junges, expandieren-
des Unternehmen in der Nähe von Heidelberg. Wir produzieren
mikrobiologische Nährmedien für den Einsatz in der pharmazeu-
tischen Industrie.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit

Mitarbeiter Produktion (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Produktion und Verpackung von Nährmedien im Reinraum
• Abfüllung flüssiger Nährmedien unter Sterilbedingungen
• Unterstützung bei der Erstellung von Produktionsdokumenten

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an die unten stehende E-Mail-Adresse:
bewerbung@pmm-leimen.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
freundliche Bedienung (m/w)
für dasWochenende
sowie einen Jungkoch (m/w)

TV Clubhaus Brühl
Wiesenplätzweg 2, 68782 Brühl, Telefon 06202 71852

Wir suchen

Pflegehelfer/-innen
bis 80 %, in Teilzeit oder als Minijob

ab sofort oder später.

Haben Sie Interesse, aber keine
Erfahrung in der Pflege?

Dann bewerben Sie sich ruhig – wir bieten Ihnen eine
umfangreiche und sorgfältige Einarbeitung.
Weitere Informationen unter Tel. 06202 7080

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die
Pflegedienstleitung Frau Bender

B+O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25, 68782 Brühl

B+O Seniorenzentrum Brühl
Alten-,Wohn- und Pflegeheim  Kurzzeitpflege  Tagespflege
Öffentl. Praxis für Physiotherapie • Ambulanter Pflegedienst
TÜV-Zertifiziert

www.avr-kommunal.de

Wir für Sie.

Als modernes Dienstleistungsunternehmen und Spezialist in der
kommunalen Entsorgungswirtschaft bieten wir der Bevölkerung um-
fassendes Know-how und Serviceleistungen im Entsorgungsbereich in einer
bürgernahen Kundenbetreuung an. Als 100%ige Tochtergesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises sorgen wir für die fachgerechte Entsorgung von
Abfällen im Auftrag des Gesellschafters. Unser Einsatzgebiet erstreckt sich
über alle 54 Städte und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises. Mit über
350 Mitarbeiter*innen bieten wir täglich mehr als 540.000 Einwohnern
unsere über 25-jährige Erfahrung in der Abfallwirtschaft an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir mehrere

Verwaltungsfachangestellte/
Kaufmännische
Sachbearbeiter (m/w/d)
an unserem Standort in Sinsheim

Ihre Aufgaben
• Erfassung undVeranlagung der Gebühren privater Haushalte und gewerblicher
Einrichtungen im Rhein-Neckar-Kreis

• Umsetzung derVorgaben der Abfallwirtschaftssatzung
• Umfassende telefonische und schriftliche Kundenberatung in Fragen rund um die
Abfallentsorgung sowie zurVeranlagung und Gebührenbescheiden

• Anlage und Betreuung der Kunden- undVeranlagungskonten in SAP
• Abwicklung des Behälteränderungsdienstes (Erfassung, Stellung und Abholung
von Abfallbehältern)

• Wahrnehmung vonVor-Ort-Terminen bei Kunden und Informationsveranstaltungen

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische oder verwaltungstechnische Ausbildung
(Verwaltungsfachangestellte*r)

• Gute Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen
• SAP-Kenntnisse wünschenswert
• Erfahrung im Umgangmit Kunden (kundenfreundlichesVerhalten)
• Sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise
• Kommunikationsfähigkeit

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen
Arbeitsplatz in einemmodernen kommunalen Entsorgungsunternehmen. Neben
einer der Verantwortung entsprechenden Vergütung erhalten Sie eine zusätzliche
Altersversorgung des Kommunalen Versorgungsverbandes, ein ansprechendes
und modernes Arbeitsumfeld und hervorragende Perspektiven in der weiteren
fachlichen und persönlichen Entwicklung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft
gemeinsammit uns.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail an:

AVR Kommunal GmbH
Personalmanagement, Frank Seul
Dietmar-Hopp-Straße 8
74889 Sinsheim
Tel. 07261 / 931-178
E-Mail: personal@avr-kommunal.de

Haushaltshilfe gesucht
Möchten Sie uns bei Reinigungsarbeiten in unseren Hun-
dehaushalt unterstützen? Wir (2 Personen) würden uns
über eine zuverlässige Hilfe freuen. 3-6 Std. pro Woche
nach Absprache. Tel.: 06202/71937 bitte auf AB sprechen.

Foto: Thinkstock/number1411
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über
360 Amts-/Mitteilungsblättern ca. 40.000 Stellenan-
gebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies
im gesamten Verbreitungsgebiet ca. 800 Stellenan-
geboten pro Woche.

Schon bald finden Sie den Großteil der Stellenan-
gebote aus allen Mitteilungsblättern zusammen
mit vielen weiteren Stellenangeboten aus anderen

Portalen auch auf dem Stellenportal. Viele dieser
Online-Stellenangebote finden Sie exklusiv nur auf
jobsucheBW. Smartphone-Nutzern steht eine mobil-
optimierte Version des Portals zur Verfügung.

Unter www.jobsucheBW.de ist das neue Stellenpor-
tal bereits heute mit vielen attraktiven Stellenange-
boten online. Werfen Sie doch gleich mal einen Blick
auf das neue Portal.

Noch mehr
Jobs in Ihrer
Region?

z. B. Informatiker/in z. B. Berlin, München Job finden

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

jobsucheBW.de
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032

Z e r t i f i z i e r t

fs

g a

n c

h

u

b

g

r

e

o t

r

s

i

t

e

n

b

E

Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN IM TV CLUBHAUS BRÜHL
montags und dienstags Ruhetag | mittwochs und donnerstags ab

11h bis 14h und ab 17h | freitags und sonntags ab 11h durchgehend
samstags ab 17h

Fasching: Freitag, 1.3. ab 19:11h Party mit DJ Charly, Eintritt 9,99 Euro ...
(Kartenvorverkauf läuft)

Dienstag 5.3. Party nach dem Umzug
mit DJ Tippl ... Eintritt frei

TV Clubhaus Brühl
Wiesenplätzweg 2 • 68782 Brühl •& 06202 / 7 18 52

Mo. Erbseneintopf grün, Rindswurst, Brötchen, Obst
Di. Schafskäse auf Barbecue-Gemüse, Butterreis, Stracciatellajoghurt
Mi. Bratwurst in Soße, Wirsinggemüse, Kartoffelpüree, Blaubeermuffin
Do. Hirse-Gemüse-Pfanne mit Schafskäse, Radieschen-Zwiebel-Salat, Obst
Fr. Käsespätzle, Röstzwiebeln, Mischsalat, Sahnejoghurt von Zott
Sa. Frikadelle in Rahmsoße, Kräuterpüree, Kohlrabigemüse, Küchlein mit Cremefüllung
So. Zucchini-Kartoffelauflauf mit Schafskäse, Vanillesahnepudding

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 18.02.bis 24.02.2019

Für unsere 5-Sterne-Möbelhäuser in
Baden-Württemberg suchen wir ab sofort:

Bewerbungen senden Sie bitte unter Angabe Ihres
Gehaltswunsches sowie frühestmöglichen Eintrittstermins
an jobboerse@moebelehrmann.de, z. Hd. Frau Stefanie Willig.
Ihre Bewerbung wird mit absoluter Diskretion behandelt.

Weitere Infos unter www.moebelehrmann.de

BEWERBENSIE SICHJETZT!WIR FREUEN UNSAUF SIE!

>MONTEURE/SCHREINER (m/w/d)

> HAUSTECHNIKER/
ELEKTRIKER (m/w/d)

für die Möbel- und Küchenmontage

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Privathaushalt in Brühl sucht Putzhilfe
(m/w) für wöchentlich 1 x 5 Stunden. Ihren Lohn bestim-
men Sie selbst.  Tel.: 06202 5772934

GESCHÄFTSANZEIGEN
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Neuer Teppichboden
gewünscht?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

„MitArbeit“
neue Eingliederungschancen

für Langzeitarbeitslose

Lohnkostenzuschüsse an Arbeitgeber bis zu 5
Jahre – die ersten 24 Monate sogar 100 Prozent

Unterstützung durch eine umfassende
beschäftigungsbegleitende Betreuung

Förderleistungen für notwendige
Weiterbildungen während der Beschäftigung

„MitArbeit“
neue Eingliederungschancen

für Langzeitarbeitslose

Tel.: 06221 / 7960 – 480

Mail: JC-RNK.BAK@jobcenter-ge.de

•Hausmeisterdienste •Renovierungsarbeiten
•Gartenarbeiten •Zaunobjekte

THOMAS HERM

Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim

Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328
8
seit

Jahren
Kurzer Weg

zum guten Service!
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68723 Schwetzingen, Carl-Benz-Str. 3
Tel. (06202) 12 67 52 www.pfi-schwetzingen.de

Mehr Erfolg in der weiterführenden Schule,
damit Ihr Kind den rich�gen Abschluss scha�.

Lernprobleme sind lösbar
Förderung im PFI

Förderung in Deutsch,
Englisch, Latein,
Mathema�k
.

Kompetente Beratung
und Diagnos�k
.

Professionelle Hilfe durch
Unterricht vor Ort und
Fördermaterialien für
zu Hause.

Kinder mit Schwierigkeiten beim Lesen und Schreiben benötigen 
Unterstützung. Am häu� gsten greifen Eltern hierzu auf die klassi-
sche Nachhilfe zurück. Aber was sind eigentlich die Unterschiede 
zwischen Nachhilfe und einer pädagogischen Förderung? 

Auf den ersten Blick verfolgen 
Nachhilfe, Hausaufgabenbetreu-
ung und Förderung das gleiche 
Ziel: Die Leistungen des Kindes 
in einem oder mehreren Fä-
chern sollen sich verbessern.

Nachhilfe

Nachhilfe kann individuell 
oder in der Gruppe erfolgen. 
Der Nachhilfelehrer oder das 
Nachhilfe-Institut nimmt in der 
Regel vor allem die Zeit bis zur 
nächsten Klassenarbeit in den 
Blick, wiederholt den aktuellen 
Schulsto� , unterstützt den Schü-
ler beim Lernen und beim Er-
ledigen der Hausaufgaben. Ziel 
ist das schnelle Schließen von 
Lücken im Lernsto� , die durch 
Fehlzeiten aufgrund von Krank-
heit, einem Leistungstief oder 
Desinteresse entstanden sind. 
Nachhilfe ist aber keine reine 
Hausaufgabenbetreuung. 

Hausaufgabenbetreuung

Dort fertigt das Kind seine 
Hausaufgaben in sämtlichen 
Fächern (meist in der Gruppe) 
eigenständig an und wird dabei 
von einer Aufsichtsperson be-
treut, die ihm bei Bedarf Fragen 
beantwortet. Bei au� retenden 
Problemen kann sie es unterstüt-
zen. Eine Aufarbeitung des aktu-
ellen Schulsto� es oder Hilfe bei 

einer Lese-Rechtschreib-Schwä-
che kann und will die Hausauf-
gabenbetreuung nicht leisten.

Gezielte Förderung 

Pädagogische Förderung geht 
grundlegender vor. Ihr vorran-
giges Ziel ist es nicht, dass das 
Kind in der nächsten Klassenar-
beit eine bessere Note schreibt, 
sondern dass es nicht vollzo-
gene Lernschritte systematisch 
nachholt und seine Leistungen 
so langfristig und nachhaltig 
verbessert. Für ein Kind mit LRS 
bedeutet das, dass seine De� zite 
im Lesen und Schreiben ermit-
telt und dann von Grund auf, 
nach und nach, beseitigt werden.

Was eignet sich für wen?

Nachhilfe eignet sich für Schü-
ler, die den aktuellen Schulsto�  
wegen Fehlzeiten nicht beherr-
schen oder in einem bestimm-
ten Fach Schwierigkeiten haben, 
sonst aber gute Leistungen zei-
gen. Die pädagogische Förde-
rung orientiert sich nicht am 
aktuellen Schulsto� . Sie hil�  
Schülern, deren Probleme in 
einem oder mehreren Fächern 
auf Lese-Rechtschreib-Schwie-
rigkeiten beruhen und setzt an 
den individuellen Stärken und 
Schwächen der Kinder an. (LOS-
Verbund: www.los.de/red)

Nachhilfe oder Förderung

Ausgerechnet die Deutschnote kann dabei ein Hindernis sein. Weil 
die Rechtschreibung bei der Benotung in Deutsch keine zentrale 
Rolle spielt und auch die inhaltliche Leistung, mündliche Beiträge 
oder Referate bewertet werden, kann es sein, dass die Deutschnote 
gut ist, obwohl große Probleme beim Lesen und Schreiben beste-
hen. Wenn ein Kind zum Beispiel eine schlechte Mathenote, aber 
eine gute Note in Deutsch hat, bedeutet das also nicht, dass eine 
LRS als Ursache für die Matheprobleme ausscheidet. Eine Rechen-
schwäche oder Dyskalkulie kann vielmehr erst dann sicher diag-
nostiziert werden, wenn die Probleme nachweislich nicht von einer 
Lese-Rechtschreib-Schwäche herrühren. 
(LOS-Verbund: www.los.de/red)

Gute Deutschnote kann 
schlechte Leseleistung verschleiern

Foto: GlobalStock/iStock/Getty Images Plus

NACHHILFE
IN DER REGION

Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.
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»Denn was mich als
Mensch wirklich bewegt
und ausmacht, das ist
doch letztendlich das
Leben vor Ort.
Dort wo die meisten
der Menschen wohnen,
die mir etwas bedeuten,
wo sich meine Arbeit
und mein Verein
befindet.«

Was mir
wichtig ist:

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, ich
bin gern in der Welt unterwegs und lie-
be es, neue Eindrücke und Erfahrungen
zu sammeln. Vor kurzem war ich bei-
spielsweise mit der örtlichen Kirchen-
gemeinde auf einer beeindruckenden
Reise in Israel. Ich schätze aber auch
das grenzenlose Europa bei meinen
jährlichen Radtouren sehr. Ich bin froh,
dass wir uns im World Wide Web ohne
Einschränkungen darüber informieren
können, was in der Welt passiert. Es ist
schön, dass der Kontakt zu Menschen
und auch zu Waren aus aller Herren
Länder nicht mehr von Schlagbäumen
behindert wird.

Gleichzeitig verführen diese schier un-
endlichen Möglichkeiten aber auch
dazu, das Naheliegende aus den Augen
zu verlieren. Denn was mich als Mensch
wirklich bewegt und ausmacht, das ist
doch letztendlich das Leben vor Ort.
Dort wo die meisten der Menschen
wohnen, die mir etwas bedeuten, wo
sich meine Arbeit und mein Verein
befindet. Heimatgefühl richtig ver-
standen, stiftet Gemeinschaft und gibt
Kraft und kann ein wichtiger Baustein
für eine nachhaltige Zukunft sein. Sich
gerade darauf zu konzentrieren – das ist
in unserer beschleunigten und oft ent-
grenzten Zeit wichtiger als jemals zuvor.

Wenn Sie mich als Verleger fragen, was
es ist, das mich in meiner täglichen
Arbeit antreibt, dann ist es genau die-
ses Heimatgefühl. Dieses will ich mit
unseren Mitteilungsblättern vermitteln:
Demokratie lebt vom Austausch gerade
vor Ort, eine Gemeinde lebt von dem
Miteinander im Ehrenamt und durch
die regionale Arbeitswelt. Vereine, Poli-
tik und Wirtschaft – Sie alle sollen sich
als Teil unserer Gesellschaft in unseren
Publikationen wiederfinden. Diesen
Austausch schaffen wir als Familien-
unternehmen Nussbaum Medien nun
im 60. Jahr.

Mein Vater hat bereits 1959 erkannt,
dass Stadtbüttel und Lautsprecher als

Informationsmedium von gedruckten
Amtsblättern abgelöst werden. Obwohl
er gelernter Strumpffabrikant war, stürz-
te er sich mit aller Leidenschaft in eine
ihm fremde Branche. Mit der Digitalisie-
rung steht Nussbaum Medien heute vor
einem ähnlichen technischen Umbruch.

Wir sind entschlossen, die Chancen, die
sich uns bieten, zu nutzen und inves-
tieren Zeit, Geld und Ideen, regionale
Marktplätze und Information wie auch
den Austausch vor Ort ins digitale Zeit-
alter zu übertragen. Doch keine Sorge,
ihr Amtsblatt wird Sie noch sehr lange
wie gewohnt auch auf Papier erreichen
– wenn Sie das möchten!

60 Jahre ist es her, dass mein Vater erste
gedruckte regionale Nachrichten aus-
lieferte. Heute geschieht das in mehr als
380 Gemeinden in Baden-Württemberg.
Den Erfolg und die Bereitschaft, diese
Idee zukunftsfähig zu machen, möchten
wir mit unseren mehr als 560 Mitarbei-
tern und unseren Partnern feiern.

Nussbaum Medien ist kein anonymes
Unternehmen; wie Sie, sind auch wir in
Baden-Württemberg daheim. Es ist uns
wichtig, dass Sie das Unternehmen und
die Werte, die es vertritt, kennenlernen.
Ich möchte mich mit Ihnen über The-
men, die Sie und mich bewegen, aus-
tauschen und diskutieren.

Ihr Klaus Nussbaum

»Denn was mich als 
Mensch wirklich bewegt 
und ausmacht, das ist 
doch letztendlich das 
Leben vor Ort. Leben vor Ort. 
Dort wo die meisten 
der Menschen wohnen, 
die mir etwas bedeuten, 
wo sich meine Arbeit 
und mein Verein 
befi ndet.«

Was mir 
wichtig ist:

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, ich 
bin gern in der Welt unterwegs und lie-
be es, neue Eindrücke und Erfahrungen 
zu sammeln. Vor kurzem war ich bei-
spielsweise mit der örtlichen Kirchen-
gemeinde auf einer beeindruckenden 
Reise in Israel. Ich schätze aber auch 
das grenzenlose Europa bei meinen 
jährlichen Radtouren sehr. Ich bin froh, 
dass wir uns im World Wide Web ohne 
Einschränkungen darüber informieren 
können, was in der Welt passiert. Es ist 
schön, dass der Kontakt zu Menschen 
und auch zu Waren aus aller Herren 
Länder nicht mehr von Schlagbäumen 
behindert wird.   

Gleichzeitig verführen diese schier un-
endlichen Möglichkeiten aber auch 
dazu, das Naheliegende aus den Augen 
zu verlieren. Denn was mich als Mensch 
wirklich bewegt und ausmacht, das ist 
doch letztendlich das Leben vor Ort. 
Dort wo die meisten der Menschen 
wohnen, die mir etwas bedeuten, wo 
sich meine Arbeit und mein Verein 
befi ndet. Heimatgefühl richtig ver-
standen, stiftet Gemeinschaft und gibt 
Kraft und kann ein wichtiger Baustein 
für eine nachhaltige Zukunft sein. Sich 
gerade darauf zu konzentrieren – das ist 
in unserer beschleunigten und oft ent-
grenzten Zeit wichtiger als jemals zuvor.  

Wenn Sie mich als Verleger fragen, was 
es ist, das mich in meiner täglichen 
Arbeit antreibt, dann ist es genau die-
ses Heimatgefühl. Dieses will ich mit 
unseren Mitteilungsblättern vermitteln: 
Demokratie lebt vom Austausch gerade 
vor Ort, eine Gemeinde lebt von dem 
Miteinander im Ehrenamt und durch 
die regionale Arbeitswelt. Vereine, Poli-
tik und Wirtschaft – Sie alle sollen sich 
als Teil unserer Gesellschaft in unseren 
Publikationen wiederfi nden. Diesen 
Austausch schaff en wir als Familien-
unternehmen Nussbaum Medien nun 
im 60. Jahr. 

Mein Vater hat bereits 1959 erkannt, 
dass Stadtbüttel und Lautsprecher als 

Informationsmedium von gedruckten 
Amtsblättern abgelöst werden. Obwohl 
er gelernter Strumpff abrikant war, stürz-
te er sich mit aller Leidenschaft in eine 
ihm fremde Branche.  Mit der Digitalisie-
rung steht Nussbaum Medien heute vor 
einem ähnlichen technischen Umbruch. 

Wir sind entschlossen, die Chancen, die 
sich uns bieten, zu nutzen und inves-
tieren Zeit, Geld und Ideen, regionale 
Marktplätze und Information wie auch 
den Austausch vor Ort ins digitale Zeit-
alter zu übertragen.  Doch keine Sorge, 
ihr Amtsblatt wird Sie noch sehr lange 
wie gewohnt auch auf Papier erreichen 
– wenn Sie das möchten!

60 Jahre ist es her, dass mein Vater erste 
gedruckte regionale Nachrichten aus-
lieferte. Heute geschieht das in mehr als 
380 Gemeinden in Baden-Württemberg. 
Den Erfolg und die Bereitschaft, diese 
Idee zukunftsfähig zu machen, möchten 
wir mit unseren mehr als 560 Mitarbei-
tern und unseren Partnern feiern.

Nussbaum Medien ist kein anonymes 
Unternehmen; wie Sie, sind auch wir in 
Baden-Württemberg daheim. Es ist uns 
wichtig, dass Sie das Unternehmen und 
die Werte, die es vertritt, kennenlernen. 
Ich möchte mich mit Ihnen über The-
men, die Sie und mich bewegen, aus-
tauschen und diskutieren. 

Ihr  Klaus Nussbaum

In Kürze In Kürze

__________________

Auch Ihnen, liebe Leserinnen
und Lesern, möchte ich unser
Unternehmen näherbringen.
Künftig werden Sie einmal
im Monat diese Kolumne in
Ihrem Amtsblatt finden.
__________________

FamilieNussbaum inden70er Jahren–
Klaus, UrsulaundBrigittemit denElternOswaldund Ingrid

Wenn Sie Fragen haben, mir Anregungen
geben oder auch mal widersprechen wollen,
erreichen Sie mich auf direktem Weg über:
k.nussbaum@nussbaum-medien.de
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20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Bei Autofahrten mit ihrem 
Baby sollten junge Eltern 
 einige Punkte beachten, damit 
alle sicher und möglichst ent-
spannt unterwegs sind. Dass 
sie Tochter oder Sohn dabei in 
einer Babyschale oder einem 
Kindersitz transpor tieren, 
sollte selbstverständlich sein. 
„Solche Rückhaltevorrichtun-
gen müssen nach den ECE-
Regelungen 44/04 oder R129 
zugelassen sein“, erinnert 
Philip Puls von TÜV SÜD in 
München. Ob sie den gesetz-
lichen Vorschri� en entspre-
chen, zeigt das orange farbene 
Prüfetikett, das am Kindersitz 
angebracht sein muss. 

Rückhaltevorrichtung
richtig befestigen
Die Eltern sollten die Anwei-
sungen der Gebrauchsanlei-
tung des Babysitzes  genau 
befolgen oder – besser noch 
– einen Fachverkäufer zu 
Rate ziehen. „Er kann den 
Einbau ins Fahrzeug und 
die alltägliche Handhabung 
 genau  erklären. So lassen sich 
 spätere Fehler bei der Hand-
habung vermeiden“, gibt Puls 
zu bedenken. Vor allem bei 
älteren Fahrzeugen gibt es er-
fahrungsgemäß immer wieder 
Probleme mit der ungünsti-
gen Gurthöhe oder zu kurzen 
Gurtbändern. 

Zwei typische Fehler 
Die Kinder werden zu früh 
von der Babyschale in den 

Kindersitz oder in Fahrt-
richtung gesetzt; mit Gurten 
 gesicherte Sitze sind o�  zu lo-
cker befestigt. 

„Auch beim Anschnallen der 
Kinder sollten die Eltern auf-
passen, dass die Gurte stra�  
genug angezogen sind“, legt 
Puls Eltern an Herz: „Sonst 
besteht die Gefahr, dass das 
Kind bei  einem Aufprall aus 
dem Gurt rutscht. Mehr als 
eine � ache Hand sollte nicht 
zwischen Kind und Gurt pas-
sen.“ 

Autofahrten mit 
Kleinkindern 
„Für Babys sollte ein ange-
nehmes Klima im Fahrzeug 
 herrschen. Die Wohlfühltem-
peratur für Babys liegt bei 
rund 22 Grad Celsius. 

Bei längeren Fahrten sollten 
die Eltern ausreichend Pausen 
für Trink- und Wickelzeiten 
einplanen. Wer allein fährt, 
kann den Nachwuchs über 
einen Babyspiegel im Blick 
behalten. Im Zweifel anhalten 
und die Situation entschärfen 
sollte man, wenn das Baby un-
ruhig und quengelig wird.

Die Schreie eines Kleinkindes 
können bis zu 100 Dezibel 
 erreichen. „Bei einem solchen 
Lärmpegel ist es praktisch 
unmöglich, sich aufs Auto-
fahren zu konzentrieren, von 
den Sorgen um den kleinen 
 Passagier ganz abgesehen“, 
weiß Puls. (TÜV SÜD/red)

Foto: SolStock/E+/Getty Images Plus

Auf festen Sitz achten

Im Zubehörhandel  werden 
jährlich etwa 2,7   Millionen 
Leichtmetallfelgen  verkau� . 
Doch der Glanz der 
 schmucken Stücke verblasst 
im Autoalltag rasch, wenn sie 
nicht entsprechend  gep� egt 
werden. „Insbesondere auf 
winterlichen Straßen  setzen 
Bremsenabrieb, Streumittel 
oder Salz ihnen zu“,  schildert 
Michael Staude von TÜV 
SÜD in München seine 
Erfah rungen. Zusammen mit 
 Wärme, die bei jedem Brems-
vorgang entsteht, und Nässe 
kann der Dreck an den Felgen 
förmlich festbacken. Deshalb 
sollte man mit einer Reini-
gungsaktion nicht zu lange 
warten. 

„Erst wenn die Waschanlage 
nicht mehr das  gewünschte 
Putzergebnis erbringt,  sollte 
man zu Spezialreinigern 
 greifen“, sagt Staude und emp-
� ehlt, sich bei Wahl des Pro-
duktes an neutralen Tests zu 
orientieren. Von vermeintli-
chen Hausmitteln wie etwa 
Backofenreinigern rät der 
Fachmann dringend ab: „Der 
Dreck geht da zwar weg, aber 
auch die Ober� äche der Felge 
leidet.“ 

Felgenreiniger für 
hartnäckigen Schmutz
Die Putzaktion sollte mög-
lichst an Waschplätzen mit 
Ölabscheidern durchgeführt 
werden. Erfahrungsgemäß 

ist der meiste Schmutz auf 
 Felgen Staub. Der lässt sich 
nur bis zu einem  gewissen 
Grad ohne Reiniger mit 
 Wasser und Schwamm 
 beseitigen. Trotzdem emp-
� ehlt sich die  Methode als 
erste  Maßnahme, denn dem 
verbliebenen hartnäckigeren 
Schmutz kann dann besser 
mit speziellen Felgenreinigern 
zu Leibe  gerückt werden. Im 
Handel werden säurehaltige 
und säurefreie Tinkturen an-
geboten. „Grundsätzlich sind 
säurehaltige Felgenreiniger 
deutlich aggressiver als säure
freie Reiniger“, erläutert der 
TÜV SÜD-Fachmann.  Neben 
 einem guten Schutz der  Hände 
sollte man vermeiden, den 
Sprühnebel beim  Au� ragen 
des Reinigers einzuatmen. 

Grundsätzlich emp� ehlt er, 
sich vor Beginn der Putzaktion 
die Gebrauchsanweisung des 
Herstellers sorgsam durch-
zulesen. „Ganz wichtig ist, 
dass das Mittel nicht zu  lange 
aufgetragen bleibt“, rät der 
TÜV SÜD-Fachmann, denn 
sonst kann schlimmstenfalls 
der Reifen selbst beschädigt 
werden. Die ungeschützten 
Metallteile von Bremse und 
Radbefestigung müssen nach 
dem Au� ringen des Reinigers 
mit reichlich Wasser abgespült 
werden. Besser ist es deshalb, 
säurehaltige Felgenreiniger 
nur an demontierten Rädern 
anzuwenden. (TÜV SÜD/red)

So werden Alufelgen wieder Schmuckstücke
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Überregionale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.

Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbesit-
zers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim
Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: Kerkez/Thinkstock

20% auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Ravensburger
Kinderwelt

Bahnhofstraße 2
70806 Kornwestheim
Tel. 07154 1785870

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen Tag.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Eisstadion Polarion

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell
www.polarion.de
Tel. 07052/5487

Eisstadion Polarion
Das Kunsteisstadion im Schwarzwald
begrüßt Euch herzlich!

Nur der Coupon-/Card-Besitzer erhält den Vorteil. Die Kom-
bination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Gültig vom 28.09.18 – 31.03.2019

10 % Rabatt auf Pappuhr XL
+ versandkostenfrei

Kult AG

Alter Schlachthof 39
76131 Karlsruhe
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren und mehr...

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem Code:
Nussbaumclub19. Gültig bis 31.12.19

Kult AG 

5% auf eine Buchung
Online-Code: 20171017Nur buchbar über:

www.das-kriminal-
dinner.de

gilt nach Verfügbarkeit

Das Kriminal Dinner
Vorsicht, es wird kriminell! Genießen Sie einen
Streifzug durch die regionale Küche Deutschlands
umrahmt von einem packenden Kriminaltheater.

Die Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Tag kann
der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Gilt nicht für
Gutscheine. Keine Abholung an der Spielstätte, keine nachträgliche
Einlösung, kein Umtausch oder Rückgabe. Aktion gültig bis 31.12.2019

Das 3. Spiel pro Person ist gratis.King
Lasertag GmbH

Markgrafenstr. 125/8
79211 Denzlingen
Tel. 07666 9314421

Lasertag Arena Denzlingen
Wir heißen Sie in einer der modernsten und größten
Lasertag Arenen Süddeutschlands willkommen!

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Pro Person und Tag kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner
eingesetzt werden. Der Coupon kann von Montag bis Donnerstag ein-
gelöst werden. Termine müssen telefonisch/schriftlich vereinbart werden.

kostenloseWertermittlung
Ihrer Immobilie

KÖNIGSKINDER
Immobilien

Königstraße 62
70173 Stuttgart
Tel.: 0711 400 544 – 0
www.koenigskinder.de

KÖNIGSKINDER Immobilien
Sie möchten Ihre Immobilie zum Verkauf in gute
Hände geben?Wir sorgen dafür, dass Sie sich wohl-
fühlen und denWert Ihrer Immobilie kennen!

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Gültig bis 28.07.2019.

2€ auf alle Tarife des
Galaxy Schwarzwald

Badeparadies
Schwarzwald

Am Badeparadies 1
79822 Titisee-Neustadt
Tel. 00 8000 / 4444 - 333

Galaxy Schwarzwald
Mehr als 25 Attraktionen warten darauf, von Groß
und Klein erobert zu werden. Fun und Action sind
auf 1,2 Rutschenkilometer garantiert.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten der Couponbesitzer und seine Familie
(für max. 4 Personen) den angegebenenVorteil. Die Kombination mit ande-
ren Rabatten ist nicht möglich. Einlösbar außerhalb der Ferienöffnungszei-
ten und Feiertage (siehe auf www.badeparadies-schwarzwald.de).

FRISCH AUF! Göppingen
Management & Marketing GmbH
Leonhard-Weiss-Straße 40
73037 Göppingen
www.eventimsports.de/ols/goeppingen

FRISCH AUF! Göppingen
TRADITION. EMOTION. HERZBLUT. LIVE. Die „stärkste Liga der Welt“. Seien Sie dabei wenn
FRISCH AUF! Göppingen in der EWS Arena um Punkte kämpft. Erleben Sie hautnah die Faszination
Handballbundesliga und lassen Sie sich begeistern von dem schnellen und körperbetonten Sport.
Der emotionale Besuch der Heimspiele von FRISCH AUF! ist für viele Fans ein wichtiger Teil des
Freizeitkalenders. Daher ist die EWS Arena auch immer wieder unter dem Synonym „Hölle Süd“
in aller Munde. Tauchen auch Sie ein in das einmalige und stimmungsgeladene Live-Erlebnis
eines FRISCH AUF! – Heimspiels.

*Rabattierte Tickets mit Nussbaum-Leservorteil können nur online über den FRISCH AUF! – Online-Shop
https://www.eventimsports.de/ols/goeppingen gebucht werden. Durch Eingabe des oben genannten Codes ist der Rabatt
buchbar. Der Rabatt ist für alle online verfügbaren Tickets für Heimspiele von FRISCH AUF! in der Saison 2018/2019 gültig.

20%Rabatt*
auf Tickets in allen Kategorien
(nach Verfügbarkeit)

Code: NUSSBAUM-TPGCYJ Leistungszeitraum:

In der Saison 2018/2019
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Gut überdacht!

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr.15 · 68782Brühl
Telefon: +496202-9479966 · www.heckert-markisen.de

Terrassen-Überdachungen
Markisen und Sonnenschutz
Winter- und Sommergärten
Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,–€
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten

Winter-
Raba�

�

- 10%
bis 28

.02.20
19

Terassen-Überdachungen
zum günstigen Preis

CORNELIAMAUTE
TIERHEILPRAKTIKERIN

MOBILE TIERHEILPRAXIS

t 0 62 02 · 40 999 64
m 01 71 · 21 878 48

tierheilpraxis-maute.de

Termine nach Vereinbarung
bei Ihnen vor Ort

NEU IN BRÜHL

Selbstverteidigungskurs für Frauen
ab dem 19.02.2019

Außer Neugierde sind keine Vorrausetzungen nötig.
Ein direkter Fortsetzungskurs ist möglich.

5x Dienstag und 5x Donnerstag
ab dem 19.02.2019 von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

30.- Euro
UmVoranmeldung wird gebeten.

Kampfkunstakademie Schwetzingen
Robert-Bosch-Straße 3-5
68723 Schwetzingen

kampfkunstakademie-schwetzingen@web.de
www.kampfkunstakademie-schwetzingen.de

k 0151/41282503

RADIO REGENBOGEN

REGENBOGEN.DE

ZUM THEMA

Am 14.02.

den ganzen

Morgen!

Liebe
RADIO REGENBOGEN

ZAHLT IHRE

ZUM THEMAZUM THEMALiebeZUM THEMALiebeZUM THEMA

RECHNUNG

Badsanierung
Balkon und
Terrassensanierung
Reparaturen
Wand und Bodenfliesen
Natursteinverlegung
Malerarbeiten
Maurerarbeiten
Verputzarbeiten
Estricharbeiten
Trockenbau
Pflaserarbeiten
Abbrucharbeiten

Besuchen Sie unsere Fachausstellung. Wir beraten Sie gerne!
Kostenfrei anrufen! 0800 7824900 · feige.fliesen@gmx.de

Büro und Ausstellungsraum · Rheinauer Str. 2 · 68782 Brühl
Mo.-Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr

seit 1959
Spezialist für
Sanierung
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Der Müllmann war gestern! Heute konzipieren wir für unsere gewerblichen und privaten Kunden perfekte Ent-
sorgungslösungen aus einer Hand. Unsere hochtechnisierte Fahrzeugflotte sammelt aktuell rund 50.000 Ton-
nen gewerbliche Abfälle pro Jahr ein und transportiert sie sicher zu den Recycling- und Entsorgungsstand-
orten. Ob sperrig, schwer, klein, groß, flüssig oder mit Vorsicht zu behandeln: als zertifizierter Entsorgungsfach-
betrieb haben wir das passende Konzept für alle
(Ab)fälle! Selbstverständlich auch für die professio-
nelle Entsorgung von Großevents, Stadtfesten, Mes-
sen, Hausentrümpelungen, Aktenvernichtungen, Bau-
abfällen und Festen aller Art und Größe. Sie sagen uns,
wann, wofür und wo Sie uns brauchen – wir stellen
Ihnen das passende Sammelsystem zur Verfügung.

Finger weg von
Plastiktüten.

auch kompostierbare P
lastiktüten

dürfen nicht in die biot
onne.

www.avr-wirfuerbio.de

Eine Initiative der deutschen
Abfallwirtschaftsbetriebe. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung. www.wirfuerbio.de

AVR UmweltService GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 931-0 Ein Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises

aktuell
AUSGABE Februar 2019

Kompetenz für grüne Energie!
www.avr-umweltservice.dewww.avr-umweltservice.de

0800 - AVRKLIMA
0 8 0 0 - 2 8 7 5 5 4 6 2
Kostenlos aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz.

www.facebook.com/AVRUmweltService

Der Müllmann war gestern! Heute konzipieren wir für unsere 

für allefür alle
Perfekte Logistik

gewerblichen und privaten Kunden perfekte Ent-

für alle
(Ab)fälle!

Eigener Strom aus der Steckdose!
Sie wollen Ihren eigenen Strom
erzeugen, ihn selbst nutzen, dauer-
haft Ihre Stromkosten reduzieren
und zusätzlich noch einen wichtigen
Beitrag zur Energiewende leisten?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir zeigen Ihnen, wie es geht! Von

der kompakten Dachanlage für
Privathaushalte bis zur großen
Freiflächenanlage: Bei uns bekom-
men Sie den kompletten Rund-
um-Service – von der Konzeption
über die Planung bis zur betriebs-
fertigen Montage vor Ort.

www.avr-klimasolar.de


